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Ausgabe Geroldsgrün

ANZEIGE

Titelfoto: Mir ham Kärwa –  

Geroldsgrün lädt vom

 25. bis 29. Juli zur Kirchweih ein

 TSV Carlsgrün: 

 Carlsgrün wird am 27. und  28. Juli  

zur Rollski-Hochburg

Reisebüro Frank
Inh. S. Süppel

Hofer Str. 7

95119 Naila

Tel.: 09282/98100

info@reisebuero-frank.de

www.reisebuero-frank.de
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Geroldsgrün feiert 
Kärwa vom 25. bis 
29. Juli  

Leserfotos der Woche

Ein neuer Tag
 Die leuchtenden Farben des  Sonnenaufgangs sind ein tägliches Wunder, das daran erinnert, die Schönheit der Natur zu schätzen und die kleinen, aber bedeu-

tungsvollen Momente des Lebens zu genießen. Viele Menschen nutzen diesen Moment der Stille, um zu meditieren, Yoga zu praktizieren oder einfach nur die 

friedliche Atmosphäre zu genießen. Zwei Beispiele für dieses beeindruckende Schauspiel haben die WIR-Leserinnen Dagmar Matla, die das Morgenrot über der 

Saale festgehalten hat, und Simone Feulner aus Reitzenstein an die Redaktion gemailt (von links). 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Tolle Stimmung 
beim 148.  
Wiesenfest in Naila

Seite18/19

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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mit Sophia Lederer in einem 
Orgelkonzert für vier Hände und 
vier Füße wieder einmal in Naila 
zu hören sein. In Bad Steben 
werden die beiden Konzerte von 
der diesjährigen Kurkantorin, 
Dorothea Dreessen aus Bad 
Segeberg, gestaltet und sie wird 
ihr großes Können auf den 
schwarzen und weißen Tasten 
der Hey/ Strebel-Orgel zeigen. 
Auch hier ist höchste Qualität 
und allergrößter Hörgenuss 
garantiert.
Am besten, man besucht alle 
vier Orgelkonzerte!
Die weiteren Konzerttermine 
sind: 30. Juli, Lutherkirche Bad 
Steben - Kurkantorin Dorothea 
Dreessen (Bad Segeberg); 
6. August, Stadtkirche Naila –  
KMD Michael Dorn (Bayreuth) 
und Sophia Lederer (Naila), 
sowie 13. August, Bad Steben –  
Kurkantorin Dorothea Dreessen 
(Bad Segeberg). Beginn jeweils 
um 19:30 Uhr.
Eine Konzertreihe, die sich mitt-
lerweile mehr als etabliert hat 
und einlädt, die Orgel von ganz 
vielen musikalischen Seiten 
kennenzulernen.
Der Eintritt ist jeweils frei!

Bad Steben/Naila – Bereits 
zum elften Mal lädt der Orgel-
sommer im Frankenwald alle 
Musikfreunde aus nah und hern 
ein, die Königin der Instrumente 
näher kennenzulernen. Die 
Konzertreihe beinhaltet auch in 
diesem Jahr wieder vier Orgel-
konzerte in Bad Steben und Nai-
la.
Den Auftakt macht ein Orgel-
konzert am Dienstag, 23. Juli, 
um 19:30 Uhr in der Stadtkirche 
in Naila. Auf der Orgelbank wird 
dann die „Lokalmatadorin“ 
Stadt- und Dekanatskantorin 
Sophia Lederer aus Naila Platz 
nehmen. 
Sie präsentiert an der Schuke-
Orgel mit einer Orgelreise quer 
durch Europa ihr großes Können 
und darauf darf man sich bereits 
jetzt schon freuen. Ein Abend, 
der mit Sicherheit jede Menge 
Lust auf die Königin der Instru-
mente und auf die weiteren drei 
Konzerte macht, denn auch die-
se können mit herausragenden 
Interpreten aufwarten! So wird 
mit KMD Michael Dorn aus Bay-
reuth ein bestens Bekannter an 
seine frühere Wirkungsstätte 
zurückkehren und gemeinsam 

Vier Konzerte in Bad Steben und Naila

Orgelsommer im 
Frankenwald

Das Maximum der 

Perseiden wird in 

der Nacht vom 12. 

auf den 13. August 

erwartet. Es sind 

bis zu 50 Meteore 

pro Stunde zu 

erwarten. Die 

Sternschnuppen 

lassen sich beson-

ders gut im Liegen, 

z.B. auf einer Iso-

matte, Garten-

stuhl, Liege, o.ä. 

beobachten. Bereits in der hellen Dämmerung ist der Halbmond zu 

sehen. Er zeigt besonders an der Hell/Dunkel- Grenze eindrucksvolle 

Details im Teleskop. Bei fortschreitender Dunkelheit werden immer 

mehr Objekte des Sommerhimmels, wie z.B. Sternhaufen und Gas-

nebel, sichtbar. Auch der schöne Ringplanet Saturn geht im Laufe der 

Nacht auf.

Uhrzeit: ab 21.00 Uhr (bei schönem Wetter)

Ort/Treffpunkt: Hirschhügel bei Hirschberglein, Geroldsgrün

Hinweis: Autos bitte unten an der Straße parken. Die Auffahrt mit 

dem Auto ist nur in Ausnahmefällen möglich, dies bitte bei der 

Anmeldung erfragen.

Leitung: Team der Sternwarte Hof

Die Teilnahme ist kostenlos, es wird eine Spendenbox aufgestellt, 

deren Inhalt dem Team der Sternwarte zu Gute kommt.

Anmeldungen bis 09.08.2024 bei:

Ulrike Horn, Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12, Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün: Perseidenbeobachtung 
in Hirschberglein am 12.08.2024

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

162. FAHRRAD-FLOHMARKT

Samstag, 27.7.24
Am Bike Center Dressel

So funktionierts: 
Bring dein fahrtüchtiges und verkehrs
sicheres Gebrauchtrad zum Parkplatz 
am Bike Center Dressel. 
Du kannst dein Rad zwischen 8 und 9 Uhr 
bei Bike Center Dressel abgeben. Alternativ 
kannst du auch am Freitag davor zwischen 
17 und 19 Uhr das Fahrrad abgeben.
Der Verkauf des Fahrrades wird zwischen 
8 und 14 Uhr von den Mitarbeitern für eine  
Vermittlungsprovision von 10% organisiert.

VON PRIVAT 

AN PRIVAT

KOMMENDEN SAMSTAG

8.00-14.00 UHR

Alle Infos indet ihr auch hier: 
www.bikecenter-dressel.de

www.bikecenter-dressel.de
Bike Center Dressel GmbH | Fröschbrunn 8 | 96317 Kronach |  
Telefon: 092613406 | Öffnungszeiten: Mo  Fr 10.00  19.00 Uhr,  
Sa 9.00  16.00 Uhr
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

20.07. Michaelis-Apotheke Hof

21.07. Aesculap-Apotheke Hof

22.07.   Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

23.07. EasyApotheke  Apotheke, Hof

24.07.  Luitpold Apotheke Bad Steben

25.07. Klick Apotheke Selbitz

26.07. Kur Apotheke Bad Steben

28.07. Apotheke-H. v. Rücker  Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bay-

ern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  

22833  (Handy)  oder 0800 00 22833  oder  

scannen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 23. Juli

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 20./21.07. Dr. Angelina Gump

                    Marktplatz 4, 95131 Schwarzenbach a. Wald

                    Tel.Nr.: 09289 / 6116

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 19.7.:  Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

Sa.,20.7.:  Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954 

So., 21.7.: Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353 

Mo.,22.7.: Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Di., 23.7.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                 Tel. 09231/8688 

Mi., 24.7.: Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700 

Do., 25.7.: Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 

                  Tel. 09252/8204 

Fr., 26.7.:  Kleintierpraxis Konradsreuth, 

                 Tel. 09292/967877 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Holger Hallbauer, 

 Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 

unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss:  Dienstag, 23.  Juli, 10 Uhr

Satz: Nordbayerischer Kurier;

  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  

Gesamtauflage: 15 000;

  Titelfoto: Kärwa in Geroldsgrün

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

       6. August, 3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:    3. August, 5. Oktober

Naila:   7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Fr., 26. Juli, 16 bis 20 Uhr: 

  Naila, Gymnasium (Eingang 

Frankenhalle), Finkenweg 15

Mo., 12. August, 14 bis 19 Uhr:

 Hof, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Str. 66 b

Mi., 14. August, 16 bis 20 Uhr: 

Helmbrechts, Bürgersaal, 

Luitpoldstr. 21

Mo., 19. August, 15 bis 20 Uhr 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20

Mi., 28. August, 16 bis 20 Uhr 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Kärwa

in Geroldsgrün
vom 25.07.-29.07

Kärwa-Veranstaltungen im Gasthof zum Goldenen Hirschen
Donnerstag ab 17:00 Uhr Traditionelles Gänsschwarz-Essen

Freitag ab 16:00 Uhr Kärwa-Au�takt mit "Sauarsch-Grillen"
bei Familie Köstner
im Wiesenweg 7

ab 19:30 Uhr ZWEITAKTER XL mit Barbetrieb
im Burgkeller und Zelt im Innenhof

Samstag ab 19:00Uhr FRANKEN-BLUAT mit Barbetrieb
im Burgkeller und Zelt im Innenhof

Sonntag ab 18:30Uhr Verlosung durch die Kärwagemeinscha�t
1.Preis: ein hochwertiger Reisegutschein
im Anschluss Kärwaausklang mit 
Barbetrieb im Burgkeller

Montag ab 10:00Uhr Musikalischer Frühschoppen
mit Bernd Günther auf der Terrase

ALLGEMEINARZTPRAXIS

Snezana Götzl/

Neli Smarshchok
Schwarzenbach/W.

im MVZ Stutz & Voit GmbH

Urlaub vom  

29.07. – 02.08.2024

Die Vertretung übernimmt:

Allgemeinarztpraxis

Ulrich Voit
im MVZ Stutz & Voit GmbH

Schwarzenbach/W. • Thiemitztalstr. 3
Tel. 09289 96960

(wir bitten um Terminabsprache)

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Carlsgrün wird am 27. und  28. Juli  wieder zur Rollski-Hochburg des Deutschen Skiverbandes. Während am Sams-

tag am „Adelberg“ der packende Bergsprint steigt, finden am Sonntag auf der Kreisstraße südlich von Carlsgrün 

die rasanten Distanzrennen statt.

 TSV Carlsgrün 

Carlsgrün wird am 27. und  
28. Juli  zur Rollski-Hochburg

FUSSBALL
Samstag, 20.7., 15.00 Uhr

Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SpVgg Bayreuth 2 (in Bobengrün)

Sonntag, 21.7., 13.00 Uhr  

Herren-3.Mannschaft-Freundschaftsspiel:

TuS Töpen II - SV 05 Froschbachtal III 

Samstag, 21.7., 15.00 Uhr

Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse 1:

SpVgg Döbra - SV 05 Froschbachtal II 

Mittwoch, 24.7., 18.30 Uhr  

Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SpVgg Selbitz (in Bobengrün)

SV 05 Froschbachtal

Carlsgrün – Der Deutsche Ski-
verband (DSV) ist am Wochen-
ende vom 27. und 28. Juli  bereits 
zum sechsten  Mal zu Gast in 
Carlsgrün. Nachdem der TSV 
Carlsgrün 2015 die Deutsche 
Rollskimeisterschaft ausgerich-
tet hat und das Event bei allen 
Beteiligten für Begeisterung 
sorgte, ist Carlsgrün heuer 
erneut als Etappenort der DSV-
Marathonserie auserkoren. Vie-
le Rollskiläufer aus ganz 
Deutschland und sogar den 
europäischen Nachbarländern 
werden erwartet, die beim Berg-
sprint am Samstag und im Dis-
tanzrennen am Sonntag, jeweils 
in der Klassischen Technik, um 
die besten Plätze und Medaillen 
fighten.
Ein besonderes Schmankerl 
wartet direkt am 27. Juli  ab 17 
Uhr auf alle Athleten und Fans. 
Der Bergsprint im packenden 1 
vs. 1 KO-Modus steht wieder im 
Programm. Die Teilnehmer 
jagen dann in Duellen vom 
Startbereich am Carlsgrüner 
Dorfplatz über 80 Meter  den mit 
Zuschauer gesäumten „Adel-
berg“ hoch bis zur TSV-Turnhal-
le. Der Sieger kommt eine Runde 
weiter, womöglich bis hin ins 
große Finale. 
Als Highlight im gesamten Roll-
ski-Kalender wird dann am Vor-
mittag des 28. Juli  ein Distanz-
rennen auf bis zu 42,2 km langer 
Marathonstrecke in der Klassi-

schen Technik stattfinden. Das 
Spektakel beginnt ab 9 Uhr mit 
dem Start des Kids-Run auf der 
Kreisstraße südlich von Carls-
grün, nur wenige Meter von der 
Vereinsturnhalle entfernt. Ab 10 
Uhr steigt dann der Marathon-
Run als Station der inzwischen 
bis in die Profiszene hinein etab-
lierten DSV-Marathonserie. 
Vom obigen Start- und gleich-
zeitig Zielbereich aus führt die 
Strecke in eine Wendeschleife 
auf der Kreisstraße HO29, in 
welcher die jeweilige Runden-
zahl zu absolvieren ist. Ein 
gelungener Auftakt der Serie 
fand bereits Anfang Juli im hes-
sischen Lanzenhain statt und 
sprach Rennläufer wie Breiten-
sportler an. 
Begleitend gibt es ein tolles Rah-
menprogramm mit Musik, Kom-
mentatoren und vielem mehr 
entlang der Fanmeilen direkt an 
der Wettkampfstrecke. An der 
Carlsgrüner Turnhalle werden 
Speisen und Getränke für alle 
Athleten und Fans angeboten. 
Ein Wochenende mit jeder Men-
ge Spannung und sportlichen 
Höchstleistungen steht also 
bevor. Weitere Infos zum Roll-
ski-Run gibt’s auf der Veranstal-
tungshomepage unter www.tsv-
carlsgruen.de/rollski-run. Der 
TSV Carlsgrün mit seiner feder-
führenden NordicSports-Abtei-
lung freut sich auf viele Sportler 
und Fans am 27.  und 28. Juli.

Streckensperrungen

Um auch die Sicherheit der 
Sportler zu gewährleisten, ist es 
unumgänglich, die Wettkampf-
strecken am 27. und 28. Juli 2024 
in Abstimmung mit den zustän-
digen Behörden zu sperren. Am 
Samstag betrifft dies lediglich 
den Turnhallenweg vom Dorf-
platz bis hinauf zur Carlsgrüner 
Turnhalle zwischen 16:30 bis 
etwa 19 Uhr. Am Sonntag 
umfasst die Sperrung von 8:15 
bis ca. 13 Uhr den Abschnitt der 
HO29 zwischen der Abzweigung 
Gartenäckerweg und dem Aus-
sichtspavillon „Landeshügel“. 
Die Zufahrt zu den Ortsteilen 
Mordlau und Schöne Aussicht 
ist also zeitweise nicht möglich. 
Nach Carlsgrün wird generell 
über Langenbach und die 
Schleeknockstraße umgeleitet. 
Es wird darum gebeten, während 
der Rennen entlang der Wett-
kampfstrecken nicht aus den 
Grundstückszufahrten heraus-
zufahren und zudem, die Fahr-
zeuge nicht auf der Straße abzu-
stellen, damit es nicht zu Eng-
stellen und Gefahrensituatio-
nen kommt. Wenn der letzte 
Läufer im Ziel ist, werden die 
Sperrungen umgehend aufgeho-
ben. Der TSV Carlsgrün hofft auf 
das Verständnis der betroffenen 
Anwohner, geht es doch um eine 
große Sportveranstaltung von 
überregionaler Bedeutung.

Naila • Kurze Straße 1 • Tel.: 09282 - 963 8905 Naila • Kurze Straße 1 • Tel.: 09282 - 963 8905 

 Montag - Freitag 8.30 - 18.30 - Samstag 8.30  Montag - Freitag 8.30 - 18.30 - Samstag 8.30 - 14.00   - 14.00   

10 10 %%  
15 15 %%  

auf das gesamte  auf das gesamte  
Sortiment Tiernahrung, Sortiment Tiernahrung, 
Katzenstreu, Stroh und HeuKatzenstreu, Stroh und Heu

auf alle Zubehör-Artikel wie auf alle Zubehör-Artikel wie 
z. B. Betten, Geschirre , z. B. Betten, Geschirre , 
Vogelhäuser, Spielzeug,Vogelhäuser, Spielzeug,
Kratzbäume, Katzenklos, Kratzbäume, Katzenklos, 
Transportboxen usw.  Transportboxen usw.  

Rabatt-Aktion!Rabatt-Aktion!

RabattRabatt

RabattRabatt

Wir  bedanken  uns  am  Mittwoch,  den 24.07., Wir  bedanken  uns  am  Mittwoch,  den 24.07., 

und  am  Donnerstag,  den  25. 07. 2024und  am  Donnerstag,  den  25. 07. 2024

bei  Ihnen  mit  einer  tollen bei  Ihnen  mit  einer  tollen   

Ihre Treue wird belohnt!

Sommer-Aktion!Sommer-Aktion!
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Wir suchen für Käufer 
Eigentumswohnungen 

in Naila · Bad Steben 
Schwarzenbach· Selbitz

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Staatliche 

Wirtschaftsschule 

Hof

Dein Schlüssel zum mittleren Schulabschluss.

Wissen wie‘ s läuft. Wirtschaftsschule!

Einstieg ab 

der 5. Klasse

Jetzt anmelden!

Wilhelmstr. 1

95028 Hof

Tel. 09281 815 6200

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Wir suchen
dringend

hochwertige
Eigentums-
wohnungen

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Liebe Eigentümer: Zwei Generationen möchte zusam-

men ziehen! Ich suche für eine Familie ein Haus mit Platz 

für insgesamt 4-5 Personen. Bungalow, EFH mit Einlieger-

wohnung oder ZFH. Gerne mit Garten, renovierungsbe-

dürftig kein Problem! Einzug flexibel. Alle Angebote sind 

willkommen. Jessica Wagner 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Kaufgesuch: Liebe Eigentümer, liebe Erbenge-

meinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in der 

Region suche ich für Familien, die leider nicht zum Zug 

kamen, eine Whg. oder ein Haus. Ich freue mich sehr 

auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater Johannes 

Gutscher, ich bin nur einen Anruf von Ihnen entfernt! 

Telefon: 0176 57 69 55 30

j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Suche 4-5-Zi.-Whg.

zur Miete,
mgl. barrierefrei, Terrasse,

Lkr. Hof – ländliche Umgebung,

bitte alles anbieten, auch bei

späterer Fertigstellung.

Tel. 0178/1109686

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

50 Umzugskartons

Stck. 1,- Euro

Tel: 0176/47681239

Haus für junge Familie:
Wir suchen für uns und
unsere zwei Kinder ein

freistehendes Haus

mit Garten
zum Kauf in Naila

(alternativ auch in Münch-
berg, Helmbrechts, Hof).

Wir freuen uns über jede
Nachricht und jeden Tipp!

Tel.: 0152 55 34 24 54
E-Mail: haus-naila@gmx.de
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Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

LichtenbergGemeinsam

sind wir stark

Jedes Wochenende kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16 000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Naila

Geroldsgrün

Berg

Großer Flohmarkt
In Schwarzenbach a.Wald

Samstag 20. Juli 2024
von 10 bis 15 Uhr

Bergwiesenstr., nähe Rathaus

viele Geschenkideen,
Modeschmuck u.v.m.

Alles muss raus!

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Karosserie-

schweißarbeitenN
E
U
! N

E
U
!

Kater 

Karlo wird 

seit 9. Juli 

2024 sehr 

schmerzlich 

in Ober-

steben ver-

misst!  

Wer hat ihn 

gesehen??

Bite  
melden  

unter: 015117205361

Herzlichen Dank für jeden  

Hinweis & jede Mühe.

 

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben
Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr
www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50%
reduziertReparaturen und Neubezüge

(Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und
berät Sie freundlich und kompetent!

14,5 + 5% 

Sortiments- 

rabatt 

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 20.07.2024
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Hausrat, Einweckgläser, 

Kristall und Porzellan u.v.m.

 Bücheraktion: 5 Stck. für 2 €.

HALLEN-
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

Grenzenberg 2

JEDEN SAMSTAG
10 – 12 Uhr

alles was das Herz begehrt!

u.a. 20m Gartenschlauch m.
Zubehör nur 3€

FRÜHSOMMERANGEBOT

– Einfach
ausschneiden und zur Massage vorlegen
(gültig bis Ende Juli 2024 auf alle Massagen ab
25 min, nicht kombinierbar mit anderen
Angeboten)

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Sonnige 2-Zi.-Whg.,

45m² in Carlsgrün,
voll möbliert mit Balkon,
ab sofort zu vermieten,

400 € warm.

Tel. 0157 / 59204536
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Mir ham Kärwa: Die Kärwagemeinschaft Geroldsgrün lädt  vom 25. bis 29. Juli ein: 

Fünf Tage Kärwastimmung

 ANZEIGEN SPEZIAL 

„Kärwa, Kärwa, Kärwa is heut, 
seit lustig ihr Leit, weil Kärwa is 
heut.“ Am letzten Juli-Wochen-
ende und somit heuer von Frei-
tag, 26. Juli,  bis Montag,  29. Juli, 
steht wieder die traditionelle 
Kärwa in Geroldsgrün auf dem 
Programm. 
Start ist am Freitag um 16 Uhr 
im Wiesenweg 7 bei Familie 
Köstner. Mit „Sauorsch“ vom 
Grill und frischem Kulmbacher 
Gerstensaft wird die Kärwa 2024 
eingeläutet und ab 20 Uhr geht’s 
dann zum Open-Air-Konzert in 
„die Burg“. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt die Band 
„Zweitakter XL“. 
Am Samstag startet ab 9 Uhr der 
erste Kärwa-Umzug durchs 
Dorf, dabei die Kärwa-Madln 
und Kärwa-Burschen in festli-
chem Gewand. Während des 
Umzugs werden wieder Lose für 
50 Cent an Frau und Mann 
gebracht. 
Beim zweiten musikalischen 
Abend ab 19 Uhr steht die Party-
band „FrankenBluat“ aus 
Hirschaid auf der Bühne und 
diese Veranstaltung findet auch 

Samstag: Faber-Castell Straße, Wiesenweg, Schneidbergweg, Fran-

kenwaldstr., Gartenstraße, Schwarzenbacher Straße, Schulstraße, 

Faberhöhe, Lobensteiner Weg, Mühlhügel, Keyßerstraße, Steinba-

cher Weg und Ringstraße.

Sonntag: Burgsteinstraße, Abzweigung Humboldtstraße (Sammel-

punkt),Marktstraße, Kreuzung Knockweg (Sammelpunkt), Hirsch-

berglein, Geroldsreuth (Sammelpunkt Sportheim) und Goldberg. 

Aus zeitlichen Gründen sind in diesem Jahr wieder einige Sammel-

punkte eingerichtet, da es aufgrund mangelnder „Anteilnahme“ 

nicht lohnt,  Seitenstraßen anzulaufen. Die Kärwa-Malda und Kärwa-

Burschen bitten die Bevölkerung um Verständnis.

Die Kärwa-Umzugsrouten:

Dächer und mehr

Steildach  Flachdach  Fassadenbau  Bauspenglerei  Naturschieferarbeiten

Dämmungen  Photovoltaikanlagen  Prefa-Dachsysteme  Balkonsanierungen

Landesbühlweg 2  95179 Geroldsgrün

Tel. (0 92 88) 82 16
Fax (0 92 88) 52 19
info@wirthbedachungen.de

www.wirthbedachungen.deHausmacher Wurstwaren
Grillspezialitäten

Brotzeiten
Partyservice
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schaft startet ab 13 Uhr der 
zweite Kärwa-Umzug durchs 
Dorf,  bevor um 18:30 Uhr die 
traditionelle Verlosung in der 
Burg stattfindet. Es gibt wieder 
tolle Sachpreise zu gewinnen, so 
winkt als erster Preis ein Reise-
gutschein für zwei Personen. 
Den Abschluss des Kärwa-Wo-
chenendes bildet in gewohnter 
Weise der Kärwa-Frühschoppen 
am Montag, der in der Burg 
stattfindet. Wie in den letzten 
Jahren gibt’s auch hier musikali-
sche Unterhaltung. Bernd Gün-
ther & seine Bine heizen ab 10 
Uhr die Wirtsstube beziehungs-
weise auf der Terrasse wieder 
richtig ein. 

wieder im Gasthof „Zum Golde-
nen Hirschen“ (die Burg) statt. 
Und eines ist sicher, beste Kär-
wastimmung ist garantiert.
 Der Sonntag startet für die Kär-
wa-Gemeinschaft nach mittler-
weile zwei Tagen feiern schon 
früh, denn die Kärwa-Madla und 
-Burschen treffen sich um 9 Uhr 
zum gemeinsamen Kirchgang 
am Andreaskeller. Um 10 Uhr 
wird der Kirchweihgottesdienst 
in der Jakobuskirche eingeläu-
tet, den Pfarrer Daniel Graf mit 
den Gottesdienstbesuchern fei-
ern wird. Diesem schließt sich 
Kirchkaffee an.
 Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen der Kärwa-Gemein-

Mir ham Kärwa: Die Kärwagemeinschaft Geroldsgrün lädt  vom 25. bis 29. Juli ein: 

Fünf Tage Kärwastimmung

 ANZEIGEN SPEZIAL

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

WIRWÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE KÄRWA

Das bieten wir:
➢ ausgeprägte und reizvolle Mittelgebirgslandschaft 490-700 m üNN
➢ staatlich anerkannter Erholungsort Dürrenwaid/Silberstein
➢ ausgedehntes Rad- und Wanderwegenetz in allen Schwierigkeitsgraden

Zwölf- Apostel-Weg 17 km, Geo- Wanderwege
➢ Freizeitareal Geroldsgrün „Die Scheune im Grünen“
➢ günstige, erschlossene Bauplätze (ca. 30,-- bis 35,-- €/m²))

Telefon: 0 92 88 / 961-0
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Internet: www.geroldsgruen.de

Gemeinde Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün

DRECHSEL 

Inh. Regina Münch
Keyßerstr. 12, 95179 Geroldsgrün, Tel. 09288/471 – Fax 924817

Am Kirchweih-Sonntag bieten wir vor unserem Geschäft viele 
Schmankerl aus Theke und Backofen an, z.B.: Fisch- und Lachs- 

semmeln, Flammkuchen, Bowle und vieles mehr ...

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Mo. – Do. 9.00  – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör, 

individuelle Maßkonfektion
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menbogen-, der Kinder der 
Natur-Kita „Krümelburg“ und 
der Tanzgruppe Rotröcke 
bestaunt werden. Die Jungen 
stellen indes ihre Treffsicher-
heit am Adler mit der Armbrust 
unter Beweis.   Die Kinder kön-
nen sich dann mit Zorbing Bäl-
len, in einer Hüpfburg, beim  
Jugend-Kunst-Mobil mit kreati-
ven Angeboten und dem Spiel-
mobil vom Kreisjugendring mit 
der Rollenrutschenbahn ver-
gnügen. Im Festzelt spielt die 
„Reichenbacher Blasmusik“ bis 
in den Abend hinein.
 Der Montag wird um 14 Uhr mit 
dem Festzug der Kinder vom 
Schlossplatz zum Festplatz 
eröffnet,  musikalisch begleitet 
von der Reichenbacher Blasmu-
sik. Dort angekommen können 
ein weiteres Mal die Tänze der 
einzelnen Gruppen bestaunt 
werden, während auf den Nach-
wuchs wieder viel Unterhaltung 
wartet. Den musikalischen Part 
übernimmt im Festzelt die „Rei-
chenbacher Blaskapelle“. 
Gegen 18 Uhr erfolgt der Einzug 
zum Rathaus und für die Kinder 
endet damit offiziell das Hei-

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Samstag, 27. Juli, bis Montag, 29. Juli 

Wiesenfest in Lichtenberg

mat- und Wiesenfest. Die „Gro-
ßen“ können ein letztes Mal fei-
ern und dies bei Festbetrieb und 
musikalischer Unterhaltung 
von Dreiklang. Natürlich ist 
auch wieder Barbetrieb ange-
sagt und die Preisverleihung des 
Hammelkegelns am späten 
Abend. 
Über die ganzen drei Festtage 
kann man sich an der alten 
Holzkegelbahn versuchen. Als 
Fahrgeschäft wartet wieder ein 
Auto-Scooter. Heuer zeichnet 
„Olli‘s Wurschtlädla“ für das 
kulinarische Angebote verant-

wortlich, wie gewohnt mit tradi-
tionellen Bratwürsten und 
Steaks wie auch Haxen, aber mit 
auch tollen vegetarischen 
Akzenten. Außerdem gibt es fri-
sche Quarkbällchen von der 
Bäckerei Müller und Eis in ver-
schiedenen Variationen vom 
Eisauto Florida – und natürlich 
den allgemeinen Süßigkeiten-
Stand der Schaustellerfamilie 
Schramm. Als Highlights rund 
um das Fest sind natürlich der 
See für ein erfrischendes Bad 
wie auch der Biergarten am 
Campingplatz zu nennen. 

Eines der schönsten Feste im 
Frankenwald ist das traditionel-
le Heimat- und Wiesenfest in 
Lichtenberg.  Das dreitägige Fest 
wird heuer eine Woche später 
gefeiert, von Samstag bis Mon-
tag, 27. bis 29. Juli. Start ist am 
Samstag um 19 Uhr mit dem 
Bieranstich durch Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels. Mit-
glieder des Festausschusses 
vom Wiesenfestförderverein 
werden ihre Maß auf erfolgrei-
che und friedvolle Festtage –  
und dies gemeinsam mit den 
Braumeisterinnen der Hofer 
Meinel Bräu, die auch in diesem 
Jahr den süffigen Gerstensaft 
für das dreitägige Fest liefern 
werden. Auch Raubritter Dunkel 
der ortsansässigen Sonnenbräu 
wird’s im Ausschank geben. 
Auf der Bühne im Festzelt sorgt 
am ersten Abend die Band 

„Granny’s Pearl“ für beste Stim-
mung und die Bar lädt ein. 
Im Fokus des Wiesenfestsonn-
tag steht der bunte Festzug der 
Vereine, der vom Schlossberg 
zur Seebühne am Frankenwald-
see marschiert. Doch dies nicht 
auf direkten Weg, sondern mit 
einem Zwischenstopp am Rat-
haus auf dem Marktplatz. Blu-
menbogenträgerinnen, die 
Armbrustschützen und Rotrö-
cke bilden eine Schnecke,  Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels wird das Wiesenfest offiziell 
eröffnen und Jugendliche wer-
den traditionelle Wiesenfestge-
dichte vortragen. Dann mar-
schiert der Festzug mit musika-
lischer Begleitung der Musikka-
pelle Nordhalben und dem 
Musikverein Rehau weiter zur 
Seebühne am Frankenwaldsee. 
Dort  können die Tänze der Blu-

3

WWW.SCHMIDTPACK.DE

GEMEINSAM!
Natürlich nur FAIRpackungen im Kopf.
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Wiesenfes 
i Lichtenberg

192 Jahre

auf  dem Festplatz am Frankenwaldsee

vom 27. bis 29.
Juli 2024

Montg
14 Uh

Samstg
19 Uh

Sonntg
13 Uh

c. 
18:15 Uh
20 Uh

Meh 
Informatione 
finde Si hie!

Bieranstich und Festbetrieb 
mit „Granny‘s Pearl“

Festzug vom Schlossberg
Tanz der Blumenbögen und Rotröcke, 
Armbrustschießen
Traditionelle Kinderspiele

Einzug zum Rathaus

Festbetrieb mit Dreiklang

Festwirt: Stadt Lichtenberg

Festzug vom Schlossberg
Tanz der Blumenbögen und Rotröcke, 
Armbrustschießen 
Traditionelle Kinderspiele



Schwarzenbach a.Wald – Wieder mal ist es soweit, das 138. Fränki-

sche Wertshaus-Singa in Lerchenhügel steht vor der Tür. Als Gast 

konnte wieder einmal der  Liedermacher Albert Rambacher gewon-

nen werden. Er hat seine bekannten und beliebten Lieder und auch 

einige neu getextete und komponierte mit dabei. Bestimmt wieder 

ein tolles Programm und für jeden etwas dabei. Die Gäste  dürfen sich 

aus vorliegenden Textbüchern ein Lied aussuchen, das dann 

gemeinsam gesungen wird. Beginn ca. 19 Uhr, Ende ca. 23 Uhr. Tele-

fonische Platzreservierung ist leider zur Zeit nicht möglich, bitte 

kommen Sie rechtzeitig, so dass Sie vor Beginn auch noch eine Klei-

nigkeit essen können und Sie noch freie Platzwahl haben. Saalöff-

nung ca. 17 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei, die Veranstalter  bitten  

um eine kleine Körbchenspende für die anfallenden Unkosten, 

damit man  auch in Zukunft diese Veranstaltung  anbieten kann.

Auf zahlreiche Besucher freuen sich das Bewirtungsteam vom SV Mei-

erhof-Sorg, der Künstler Albert Rambacher, Hermann Wirth und 

Roland Reuther mit den Akkordeons sowie alle anderen Musikanten.

138. Fränkisches Wertshaus-Singa  
am Freitag, 26. Juli,  in Lerchenhügel

Samstag, 31. August, in der Issigauer Mehrzweckhalle

Kinderkleiderbasar Herbst-Winter

Issigau – Der Kinderkleiderba-
sar Herbst-Winter steht wieder 
vor der Tür. Dieser findet am 
Samstag, den 31. August dann 
zum 21. Mal statt. Der Veran-
staltungsort ist die Mehrzweck-
halle in der Schulstraße in Issi-
gau, gleich neben der Kita 
„Christophorus“. Die Helfer-
schar unter der Regie von AsF 
Issigau von Vorsitzender Barba-
ra Zeeh lädt am Samstag in der 
Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
zum Schauen, Stöbern und Kau-
fen ein. Im Angebot ist alles 
rund ums Kind von Herbst-Win-
ter-Kleidung in den Größen 62 
bis 164 über Kinderwagen, 
Autositze bis hin zu Spielzeug, 
Bücher, Schuhe und vielen 
mehr. Die Auswahl ist riesig, da 
bis zu 8.000 Teile angenommen 
werden. „Verkaufslisten stehen 
leider aktuell keine zur Verfü-
gung“, teilt die Organisatorin 
Barbara Zeeh mit und ergänzt, 
dass bei Bedarf für eine Ver-

kaufsliste beim Basar ein Zettel 
mit den Kontaktdaten in die auf-
gestellte Box geworfen werden 
kann. „Eventuell freie Listen 
werden verlost und es erfolgt 
eine Benachrichtigung.“ Zudem 
wirbt Barbara Zeeh um helfende 
Hände. „Jede Helferin und jeder 
Helfer ist herzlich willkommen, 
es reichen auch Einsätze von 
einer oder zwei Stunden“, versi-
chert Zeeh. „Wir brauchen drin-
gend weitere Helfer.“ Der Erlös 
des Basars, zehn Prozent vom 

erzielten Verkaufspreis, kommt 
zum einen der Issigauer Kita 
„Christophorus“ wie auch den 
helfenden Vereinen mit Jugend-
arbeit zugute. „Issigauer Verei-
ne mit Kinder- und Jugendabtei-
lungen können sich für eine 
Unterstützung gerne melden, 
sodass diese dann auch bei der 
Erlösverteilung berücksichtigt 
werden können“, erläutert Bar-
bara Zeeh. Sie steht auch für 
unter Festnetznummer 09293 
8353 ab 18 Uhr zur Verfügung. Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

N A C H R U F

Die Trink- und Nutzwassergenossenschat

Tiefengrün trauert um ihr geschätztes Mitglied

Frank Kleeberg
Als langjähriger Verbandsvorsteher des Ortsteils  

Untertiefengrün und als langjähriges Vorstandsmitglied 

machte er sich in besonderer Weise um die Geschicke der 

ehrenamtlich organisierten Wasserversorgung verdient. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken erhalten.

Die Vorstandschat im Namen aller Mitglieder

Tiefengrün, im Juli 2024

Willy Frank
– Altbäckermeister – 

*14.05.1938        † 21.06.2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,  
sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle  
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
 zum Ausdruck brachten.

Maria Frank

Andrea Frank-Titze und Günter Hörning

Naila, im Juli 2024

Nachruf

Der FC Saaletal Berg trauert um sein verdientes Mitglied

Frank Kleeberg
Frank Kleeberg, Mann der 1. Stunde. Als 1971 der Punktspielbetrieb der 1. Mannschaft und 

der Jugend wieder aufgenommen und der Verein in „1. SG Saaletal“, umbenannt wurde, 

übernahm er sofort Verantwortung für unseren Verein.

Von 1972 bis 1974 war er Jugendleiter und von 1974 bis 1990 Spielleiter der 1. Mannschaft. 

Er war einer der Mitbegründer im historischen Jahr 1991, als nach der Wende die  

länderübergreifende Jugendspielgemeinschaft mit Hirschberg gründeten wurde.

Seine großen Verdienste spiegeln sich in den hohen Auszeichnungen,  

die er im Verein und den Sportverbänden erhielt, wider.

Seine Leistungen sind auf unserem Sportgelände unübersehbar und dauerhaft verankert.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft und Mitglieder des FC Saaletal Berg

Tiefengrün, den 10.07.2024
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Hof – Der beliebte Sommer-Fe-

rienpass der Kommunalen 

Jugendarbeit im Landkreis Hof 

ist ab sofort in allen Stadt- und 

Gemeindeverwaltungen im 

Landkreis erhältlich. Der als 

Bonusheft angelegte Ferienpass 

beinhaltet eine umfangreiche 

und interessante Sammlung von 

Freizeitmöglichkeiten, mit 

denen entweder die ganze Fami-

lie oder die Kinder alleine die 

Sommerferien kurzweilig gestal-

ten können.  Er bietet zum Bei-

spiel freie Eintritte in öffentliche 

Badeanstalten, Besuche von 

Burgen und Museen und ver-

günstigte Eintritte in Freizeit-

parks. Insgesamt listet der 

Ferienpass über 120 verschiede-

ne kostenfreie oder vergünstigte 

Angebote aus dem Landkreis, 

der Stadt Hof und den umliegen-

den Ausflugsregionen auf. Der 

Ferienpass wird auch in diesem 

Jahr zu einem Preis von nur 5 

Euro ausgegeben. Er ist während 

der bayerischen Sommerferien 

für Kinder von 6 bis 16 Jahren 

gültig, die im Landkreis Hof 

wohnen oder zu Besuch sind. 

Der Ferienpass ist 
da! 

Steinbach – Beim dreitägigen 
Sommerfest der BRK-Bereit-
schaft Steinbach war ganz schön 
was geboten. Das Wetter passte, 
die Besucher strömten und 
konnten auch allerhand erleben 
und genießen. Aus der Nachbar-
kommune Bad Steben besuchte 
die BRK-Bereitschaftsjugend 
das Fest. Die Mädchen und Jun-
gen erhielten „eine Führung“ im 
RTW einhergehend mit vielen 
Informationen zu den zahlrei-
chen Ausrüstungsgegenstände. 
„Weiterbildung“ für die kleinen 

Rotkreuzler sozusagen. Doch 
der Reihe nach. Start des Festes 
war bereits am Freitagabend mit 
„beats per minute –  House 
Music Party“ mit DJ Conductor 
& DJ dénni¿ einschließlich Bar-
betrieb, natürlich auch weiterer 
Verköstigung. Der große Festbe-
trieb lockte dann am Samstag-
nachmittag viele kleine und gro-
ße Gäste an. 
Die musikalische Umrahmung 
oblag in bewährter Weise den 
Posaunenchor Steinbach und 
bei den kleinen Festbesuchern 

kam mit dem Tollen und Toben 
in der großen Hüpfburg sowie 
Kinderschminken keine Lange-
weile auf. Großen Applaus 
erhielt die Jugendgarde von der 
Karnevalsabteilung des TuS Lip-
pertsgrün, die ihren fetzigen 
Sommertanz vorführten. 
Abends zeichnete dann DJ Dén-
ni¿ für die Festzeltmusik verant-
wortlich. Den letzten Festtag 
beschlossen am Sonntagvormit-
tag der Zeltgottesdienst und 
anschließendes Weißwurst-
frühstück. 

Sommerfest der BRK-Bereitschaft Steinbach 

Herren:

 Freundschaftsspiele:

SG 1/ Schauenstein 2- SpVgg Selbitz 2 : FSV Naila

Samstag, 20.07.2024 um 11.00 Uhr- Sportanlage Selbitz, Austraße

ZV Feilitzsch 2 : FSV Naila 2

Sonntag, 21.072024 um 12.00 Uhr – Sportanlage Feilitzsch

Die A- Junioren beenden die Saison mit dem 1. Platz!

  Die B- Junioren beenden ihre Saison mit dem 6. Platz! 

 Die C- Junioren beenden die Saison mit dem 12. Platz! 

Die D-Junioren haben die  Saison mit dem 5. Platz beendet!

E-Junioren ( U 11 ):

 Training: Dienstag, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Freitag:  Kein Training

F-Junioren (U 9):

Training: 

Montag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz 

Am Freitag, 19.07.2024 findet ab 17.00 Uhr im Vereinsheim 

die Saisonabschschlußfeier statt!

Bambinis ( U 7):

Training: Freitags, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr am FSV Kunstrasenplatz

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Sorg 1

95131 Schwarzenbach a.Wald

Mobil: 0157 - 750 637 60
Anmeldungen gerne telefonisch unter:

NEUERÖFFNUNG

1. August 2024

Marco‘s 

Landphysio

           
        

      
    

   
   

  
  
  
   

                                Praxis für Physiotherapie

Marco Sesselmann

Praxis für Physiotherapie

ab sofort

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

Klimaanlage

checken

lassen

Jetzt Termin 

vereinbaren 

und unsere 

Spezial-

Klima-Check-

Angebote 

nutzen!

Tel. 09252/350375
feilner.autoreparatur@t-online.de
www.lackiertechnik-feilner.de

MEISTERHAFT AUTOREPARATUR

 lackiererei.feilner@t-online.de
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Nachruf

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen

von unserer Schriftführerin und Sängerin

Ute Wehrmann

Ute Wehrmann war fast 17 Jahre  

mit viel Freude und Ausdauer dem Chor des  

Gesangverein 1862 Lichtenberg als aktive  

Sopran-Sängerin verbunden.

Ihre vorbildliche Mitarbeit 10 Jahre lang in der  

Vorstandschaft als Schriftführerin haben wir sehr  

geschätzt.

Wir verlieren mit Ute nicht nur einen sehr lieben  

Menschen, sondern auch ein geschätztes und  

zuverlässiges Chormitglied.

Viel zu früh ist diese Stimme verstummt. In unseren 

Herzen jedoch singt sie auf ewig weiter.

Wir danken Ute für ihr großes Engagement, beson-

ders für ihr Vorangehen bei der Suche nach einem 

neuen Chorleiter.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken erhalten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie 

und ihren Angehörigen.

Gesangverein 1862 Lichtenberg

In stillem Gedenken an unseren Schulkameraden

Matthias Gebelein
Wir sind fassungslos und trauern mit seiner Familie.

Jahrgang 1965/1966

Adolf Klass
† 1. 7. 2024

Danksagung

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu
verlieren; tröstend aber zu wissen, dass viele
Menschen ihm so viel Freundschaft, Liebe und
Achtung entgegengebracht haben.

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank geht an die Hausarztpraxis
Dr. Singer/Andresen und an die Intensivstation des
Klinikums Münchberg für die gute Betreuung,
an Herrn Dekan Seliger für die tröstenden Worte
und an das Bestattungshaus Hollerbach.

In stillem Gedenken:

Deine Anni
Barbara, Jens und Joel

Ute Wehrmann
* 31.01.1961 † 07.07.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die mit uns Abschied nahmen,

sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Dein Reinhard
Deine Melanie mit Benedikt, Nele und Clemens

Deine Alica mit Tim
Deine Kristin mit Sandro
und deine Geschwister

Heinrich, Gudrun und Günter mit Familie

Du warst stets da mit offenem Ohr,
so fleißig, sorgend immerfort.

Dein Herz war warm, dein Lächeln rein,
jetzt bist du fort, der Schmerz ist mein.

Zu früh gerissen von der Zeit,
bleibt uns nur die Traurigkeit.

Doch in den Herzen, tief verwahrt,
bleibt deine Liebe stets bewahrt.

Ein Stern, der jetzt am Himmel strahlt,
ein Licht, das nie mehr blass verhallt.

In jeder Blume, jedem Wind,
spür´n wir, dass du nie verschwind’st.

Dein Leben voller Güte, Kraft
hat Spuren tief in uns geschafft.

In Liebe und in Dankbarkeit
bist du bei uns für alle Zeit.
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Naila – Immer, wenn vor dem 
Weberhaus in Marlesreuth die 
Wäsche auf der Leine hängt, 
sind Besucher herzlich willkom-
men. Am Sonntag, dem 21. Juli, 
ist es wieder soweit. Das Webe-
rhausmuseum gewährt von 14 
bis 16 Uhr Einblicke in das karge 
Leben der Hausweber. Das Team 
des kleinen Museums in Marles-
reuth hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, das alte Handwerk der 
Hausweber zu bewahren und 
Besuchern erlebbar zu machen. 
Das Weberhausmuseum ist 
eines der ältesten noch original 
erhaltenen Trupfhäuser, in der 
lange Zeit die Hausweber ihrer 
Arbeit nachgingen. Diese 
anstrengende Tätigkeit, die Jörg 
Franz, der derzeitige `Hauswe-

chen bei einer Tasse Kaffee über 
die alten Zeiten plaudern.
Der Besuch im Weberhausmu-
seum ist ein Angebot für die 
ganze Familie. Er ist nicht nur 
für Erwachsene, sondern beson-
ders auch für Kinder sehr inte-
ressant. 
Info: Die nächsten Öffnungs-
terminen dieses Jahres sind der 
08.09. und der 20.10. jeweils von 
14 bis 16 Uhr. Außerdem ist ein 
Besuch nach vorheriger Abspra-
che besonders für Gruppen und 
Schulklassen möglich. Auskunft 
gibt Jörg Franz unter 0170-
4923542.
Übrigens: Das Weberhausmu-
seum ist in der Nailaer Straße 19 
in 95119 Naila, Ortsteil Marles-
reuth zu finden. 

Weberhausmuseum Marlesreuth hat am 21. Juli geöffnet

Wenn die Wäsche im Wind flattert

Berg  – Freunde besonderer 
Chormusik dürfen sich auf ein 
außergewöhnliches Konzert zur 
Kirchweih freuen. Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Berg und der Projekt-
chor des Sängerkreises Bay-
reuth laden zum Kirchweihkon-
zert am Vorabend des Kirch-
weihfestes, am Samstag, 27. Juli,  
um 19 Uhr in die St.-Jakobus-
Kirche Berg ein. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke der 
Romantik, u.a. Zigeunerlieder 
op. 103 und Volkslieder von 
Johannes Brahms, Mendels-
sohn und Schumann, sowie 
romantische, zeitgenössische 
Werke u. a. von Gjeilo und Whi-
tacre. 
Der Projektchor setzt sich aus 
Sängerinnen und Sängern des 
Sängerkreises Bayreuth-Hof-
KulmbachWunsiedel zusam-
men. Über 2.500 aktive Mitglie-
der sind in fast 100 Chören die-

ser vier Städte und Landkreise 
organisiert. Der Chor wurde auf 
Initiative des Kreischorleiters 
Kai Konrad im Frühjahr 2023 ins 
Leben gerufen und hat sich 
bereits als musikalisches Abbild 
zu einem beachtlichen Klang-
körper und einem Aushänge-
schild des Sängerkreises entwi-
ckelt. Die mittlerweile 25 Mit-
glieder proben einmal monat-
lich und sind mit viel Engage-
ment und Freude dabei. Weitere 
Stimmen sind jederzeit herzlich 
willkommen, denn nach dem 
Sommerkonzert beginnen 
sofort die Vorbereitungen für 
die im Dezember anstehenden 
Weihnachtskonzerte. 
Nach den erfolgreichen Weih-
nachtskonzerten im Dezember 
2023, darf man auf das Roman-
tikkonzert des Chores unter der 
musikalischen Leitung von 
Kreischorleiter Kai Konrad 
gespannt sein. Der Opernsän-

ger blickt auf eine über 50-jäh-
rige Bühnenerfahrung zurück. 
Er wirkte über 35 Jahre an den 
Staatstheatern Wiesbaden und 
Darmstadt, den Städtischen 
Bühnen Regensburg, Passau, 
Wuppertal, Zwickau, Chemnitz 
und Frankfurt/M, um nur einige 
zu nennen. Dabei sang er unter 
anderem alle Haupt- und Titel-
partien im italienischen Fach, 
vor allem die der Opern von Ver-
di und Puccini. Im Konzertfach 
sang er u. a. Bruckners Te Deum, 
Beethovens Missa Solemnis, 
Puccinis Missa di Gloria und das 
Requiem von Giuseppe Verdi. 
Auslandsgastspiele führten ihn 
durch ganz Europa, Venezuela, 
Argentinien, Uruguay und Bra-
silien. 

Einlass ist eine Stunde vor 

Konzertbeginn. Der Eintritt ist 

frei, um Spenden wird gebe-

ten. 

Samstag, 27. Juli, 19 Uhr in der St.-Jakobus-Kirche Berg

Kirchweihkonzert mit dem 
Projektchor Sängerkreis Bayreuth

ber´ des Museums authentisch 
vor Augen führt, ist für uns 
moderne Menschen kaum mehr 
vorstellbar. Das wird besonders 
deutlich, wenn Jörg Franz aus 
den Zeiten der Weberleute 
erzählt. Dazu zeigt er die Arbeit 
an einem historischen Webstuhl 
und berichtet vom kargen, ent-
behrungsreichen Leben jener 
Tage.  Nach dem Rundgang kön-
nen die Besucher im Webergärt-

Bad Steben –  „Sommernacht mit Werner Thieroff“, lautet das Motto bei der Langen Sauna- und Cocktail-

Nacht am Freitag, 19. Juli, in der Therme Bad Steben. Der unverwüstliche Gitarrist und Entertainer aus 

Naila wird die Saunagäste auch diesmal mit sanften Klassikern, Stimmungsliedern und einer gehörigen 

Portion Humor bestens unterhalten. Das Urgestein der regionalen Pop- und Unterhaltungsbranche 

begeistert sein Publikum auf seine unvergleichliche Art. Zudem dürfen sich die Besucher auf spritzige 

Longdrinks freuen. Ab 18 Uhr zelebrieren die Bad Stebener Saunameister zu jeder Stunde einen Erlebnis-

Aufguss – diesmal unter dem Motto „Heiße Sommernacht“ – mit sommerlichen Aromen und dem Duft 

von Blumen und Heu.  Es gelten die regulären Saunatarife. Die Therme hat zur „Langen Sauna- und Cock-

tail-Nacht“ wie immer bis 24 Uhr geöffnet. 

Sauna- und Cocktail-Nacht  am 19. Juli mit Werner Thieroff

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 

Dienstag, 23.07.2024: 
Rahmgulasch mit Nudeln und Salat 7,50 €

Mittwoch, 24.07.2024: 
Gebackene Hähnchenschenkel mit Kartoffelsalat 8,50 €

Donnerstag, 25.07.2024: 
Rippchen mit Sauerkraut und Kloß 9,50 €

Freitag, 26.07.2024: 
Gebackene Calamaris mit Remoulade und Salat 6,50 €

Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 23.07. – 27.07.2024

Käsetiroler  100 g   1,89 Euro 
Champignonwurst  100 g  1,29 Euro
Lachsschinken  100 g  2,19 Euro
Cabanossi  100 g  1,69 Euro
Fleischrippchen  100 g  1,19 Euro

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

   selbstklebefilz.de
Filze in Premiumqualität

Wir sind ein seit vielen Jahren tätiger Onlinehandel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams am Standort 95192 Lichtenberg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Versandmitarbeiter (m/w/d) – Büro & Versand   

Ihre Aufgaben sind:
- Büroarbeiten zur Vorbereitung von Versandaufträgen
- Rechnungen und Auftragsbestätigungen erstellen
- Versandpapiere vorbereiten, Sendungen koordinieren
- Annahme, Bearbeitung und Überprüfung von Wareneingängen
- Vorbereiten, verpacken und verarbeiten von Versandaufträgen

Was erwarten wir:
- Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
- Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
- Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- Gute Kenntnisse in Excel / Word und im Umgang mit dem Internet
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
- Sorgfältige Einarbeitung in alle Abläufe
-  Sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis (Teilzeit 

oder Vollzeit möglich)
- Unbefristete Festanstellung nach Probezeit
- Regelmäßige Arbeitszeiten, sicherer Arbeitsplatz
- Auch Quereinstieg möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an:  

bewerbung@ah-hoffmann.com
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vom 22.07.2024 bis 26.07.2024  (Kalenderwoche 30)

Marlesreuth, Naila

     Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 4)    

Müllabfuhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

21.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

26.07.
16.00 bis 

20.00 Uhr
Bayerisches Rotes Kreuz Blutspende – Bitte Personalausweis mitbringen Gymnasium Naila, Finkenweg 15

27.07. ab 10.30 Uhr Fischereivereins Naila und Umgebung Fischerfest
Biergarten der Freien Turnerschaft Naila,  

Hofer Straße 

27.07. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.07.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

30.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau

 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-

dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, 

Tel. 09281/7531477

04.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

11.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

13.08. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEins

09.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora

Veranstaltungsort wird noch bekannt 

gegeben 

10.09. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEins

28.09. 10.00 Uhr VdK Naila Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz Treffen um 10 Uhr am Bahnhof Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

Die Woche rund um das Thema Müll in der Grundschule Naila fand ihren krönenden Abschluss mit einer 

Bilanz der gesamten Schulfamilie und der Aufführung des Theaterstückes „Schneewittchen und die sieben 

Zwerge“ mit einigen Ohrwurmliedern. Rektorin Annette Schaumberg hatte das Stück eingeübt, begleitete 

die Lieder auch mit Gitarrenspiel. Aber es handelte sich nicht etwa um das klassische Märchen der Gebrü-

der Grimm als Märchen über Liebe, aufrichtige Freundschaft und Eifersucht, sondern um eine Geschichte, 

in der bekannte Märchenfiguren wie „Die sieben Zwerge und Schneewittchen“ nebst Sterntaler, Hänsel 

und Gretel sowie Rotkäppchen die Menschen auf die Müll-Problematik,  ob nun achtlos weggeworfenen 

Müll in der Natur oder Mikroplastik in den Weltmeeren,  aufmerksam machten. Ohrwürmer „Schneewitt-

chen und die sieben Zwerge sind längst schon über alle Berge. Warum sind sie wohl geflüchtet“ wie auch 

der Rapp „Müll, Müll, jaja, wir sind die Saubermacher“ begeisterten die Schüler und schnell konnten diese 

mitsingen. Müllvermeidung, Mülltrennung, aber auch die Folgen bei Missachten erklärten die Viertklässler 

mit Text und Gesang wie auch schauspielerischen Talent. Schlussendlich zogen sie das Fazit – es muss sich 

echt was ändern, so geht es nicht weiter. Müll müsse gesammelt und richtig sortiert werden, auch Müll 

vermieden wie beispielsweise das Pausenbrot in der Brotzeitdose nicht noch extra einpacken. Gemeinsam 

hofft die Schulfamilie, dass Mülltrennung und -vermeidung auch Wirklichkeit werden. 

Abschluss der Müllwoche an der Grundschule Naila

Mülltrennung bei
Schneewittchen und Rotkäppchen 

Unterwegs mit Naturpark-Rangerin Clara Renner:

 Schüler der Klasse L3/4 erkunden den Froschgrüner Teich

Was ist das für eine seltsame Abbildung, 

die bei verschiedenen Personen im Brief-

kasten landet? Nur ein Gag? Ein harmloses 

Zeichen? Eine Botschaft? Es gibt keinen 

Absender, kein geschriebenes Wort, keine 

Spuren, nichts. Hellhörig wird die Investi-

gativjournalistin Mirjam Boback erst, als 

so eine Karte am Tatort eines mysteriösen 

Mordes und in der Wohnung ihres Vaters, 

des Hofer Oberstaatsanwalts Sebastian 

Boback, auftaucht. Was hat das Zeichen zu 

bedeuten? Wer hat es verschickt? Und 

warum? Mirjam Boback und Johannes 

Scharff, genannt Spicy, machen sich auf 

die Suche nach dem Absender und geraten 

dabei in höchste Gefahr, als sie der Wahr-

heit immer näher kommen.

 Siebenschläfer heißt der neue Kriminalro-

man, den der Autor Ryan R. Ihde am Don-

nerstag, dem 25. Juli um 19.00 Uhr in der 

Stadtbibliothek in Naila vorstellt. Es ist 

nach Albtraum und Heiligenbild der dritte 

Roman der Reihe um die Sieben Todsün-

den. Als Grundakkord für Ihdes neuestes 

Werk dient die Todsünde ira, was so viel 

wie Zorn oder Hass bedeutet. Und wieder trifft man beim Lesen auf 

die aus den ersten beiden Romanen der Reihe bekannten Hauptak-

teure Mirjam Boback und Johannes Scharff, den alle Spicy nennen.

 Der Roman Siebenschläfer ist mitreißend erzählt und erschreckend 

realistisch. „Das Buch war so spannend, dass ich es gar nicht mehr 

weglegen konnte. Das Thema – so aktuell, die Sprache – wie immer 

beeindruckend…“, schreibt eine Leserin. In der Tat ist es eine rasante 

Story über unsere dramatisch sich verändernde politische Land-

schaft mit ihren Fakenews, Hassbotschaften, Manipulationen und 

international agierenden Seilschaften, alles zu einem spannenden 

Plot verdichtet. 

Auf dem Flügel spielt Maria Martin

Lesung in der Stadtbibliothek Naila: 
Ryan R. Ihde stellt seinen neuen Krimi vor

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse L3/4 der „Schule am Martinsberg“ erlebten einen spannenden und lehrreichen Ausflug zum Froschgrüner Teich. Begleitet von Naturpark-

Rangerin Clara Renner machten sich die jungen Naturforscher bei strahlendem Sonnenschein und warmem Wetter auf den Weg, um das Leben am und im Gewässer zu entdecken. 

Ausgestattet mit Keschern und Becherlupen stürzten sich die Kinder begeistert in ihr Abenteuer. Sie durchkämmten das Ufer des Teichs und fanden dabei zahlreiche interessante 

Tiere und Pflanzen. Unter der fachkundigen Anleitung der Naturparkrangerin Clara Renner konnten die Schülerinnen und Schüler Rückenschwimmer, Fische, Larven, Libellen 

und Enten beobachten. Dabei erklärte die Rangerin geduldig die Besonderheiten der verschiedenen Lebewesen. Der Ausflug zum Froschgrüner Teich war nicht nur ein lehrreiches 

Erlebnis, sondern auch eine willkommene Abwechslung vom Schulalltag. Ein großes Dankeschön geht an Clara Renner für die fachkundige Begleitung und die spannende Einfüh-

rung in die Natur. Die Schülerinnen und Schüler der Schule freuen sich bereits auf weitere spannende Entdeckungstouren in der Natur.
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Aus Naila

Tolle Stimmung beim 148.  Wiesenfest in Naila
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Aus Naila

Tolle Stimmung beim 148.  Wiesenfest in Naila
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Aus Naila

15 französische  Austauschschüler aus Noidans-lès-Vesoul zu Besuch am Hochfranken-Gymnasium 

Junge Leute lernen das Leben in Naila kennen

Erstmals sind die 15 französi-
schen Austauschschüler aus 
Noidans-lès-Vesoul mit ihren 
Deutschlehrer am College in 
Noidans, Odilon Semprey und 
Betreuerin Annick Martin mit 
der Bahn angereist.  „Ein Aben-
teuer“ sagt der  französische 
Deutschlehrer Odilon Semprey. 
Er lacht zwar, spricht aber von 
Anstrengung. Abreise war 11 Uhr 
in der Heimat Frankreich, 
Ankunft 23 Uhr in Naila, bedingt 
durch Verspätung der Deutschen 
Bahn. Die 15 Jugendlichen im 
Alter von 13 bis 15 Jahre nahmen 
in den Klassen ihrer Partner am 
Hochfranken-Gymnasium am 
Unterricht teil. Für die jungen 
Franzosen gab es einen vertrau-
ten, herzlichen Empfang; die 
Schülerinnen und Schüler aus 

Naila waren im März in Frank-
reich. Nun der Gegenbesuch, um 
auch den jungen Franzosen Land 
und Leute näherzubringen und 
Freundschaften zu vertiefen. Für 
den französischen Deutschleh-
rer Odilon Semprey ist es schon 
der achte Austausch, für fünf der 
Schülerinnen und Schüler vom 
Hochfranken-Gymnasium ein 
zweiter Austausch. „So sind sie 
schon vertraut, kennen sich aus 
dem letzten Jahr“, sagt die Fran-
zösischlehrerin vom Gymna-
sium. „Sie erleben den Nutzen 
der Kommunikation und sind 
dann auch entspannter im 
Unterricht, haben weniger Hem-
mungen zu sprechen.“ Einiges 
stand auf dem Programm der 
französischen Austauschschü-
ler: eine Stadtrallye in Naila und  

auch eine Busfahrt nach Bay-
reuth mit Besuch der Eremitage. 
Das Wochenende verbrachten 
die Jugendlichen bei ihren Gast-
familien mit individueller 
Gestaltung. Dabei besuchten 
einige der Austauschschüler 
auch Heimat- und Wiesenfeste in 
den Heimatorten ihrer Partner, 
liefen sogar im Festumzug mit. 
T-Shirt bemalen, Fahrt nach 
Mödlareuth mit Führung im 
deutsch-deutschen Museum 
und eine Baumpflanzung auf 
dem Areal des Hochfranken-
Gymnasium rundeten das 
umfangreiche Programm ab. Es 
gab zahlreiche Möglichkeiten für 
die jungen Franzosen, um den 
Frankenwald, Land und Leute, 
Kultur und auch das deutsche 
Schulsystem kennenzulernen, 

Freundschaften zu schließen 
und zu festigen. Die Franzö-
sischlehrerinnen Peggy Kober-
Borneburg und Jessica Stumpf 
danken dem Förderkreis der 
Schule für die Unterstützung. 
Zweimal hatte dieser für alle 
Schüler des Austausches die 
Kosten für das Mittagessen in der 
Schulmensa übernommen.
 Am letzten Tag vor der Abreise 
kreierten die Schüler ein T-Shirt 
und jeder unterschrieb, ob nun 
traditionell mit der Unterschrift 
oder aber einen Daumen- bezie-
hungsweise Handabdruck. Auch 
das gemeinsame Pflanzen einer 
Sibirischen Fiederspiere und 
einer Kurilenkirsche stand auf 
dem Programm. „Die Freund-
schaft soll wachsen wie die Bäu-
me“, erklärte Französischlehre-

rin Peggy Kober-Borneburg und 
ergänzt, dass die Bäumchen auch 
zugleich Erinnerung an den 
Schüleraustausch 2024 sein sol-
len. Die Pflanzung erfolgte hin-
ter dem Schulgebäude beim Bar-
fußpfad. Gemeinsam nahmen 
die Schülerinnen und Schüler 
das Ausheben des Pflanzloches,  
wie auch das Einsetzen und das 
erste Gießen vor. Für die erste 
Bewässerung hatte jeder Aus-
tauschschüler ein Glas mit der 
deutschen beziehungsweise 
französischen Flagge erhalten. 
Nun bleibt zu hoffen, dass die 
beiden Bäumchen gut anwach-
sen und auch über die Sommer-
ferien kommen. „Gerade in der 
Anwachsphase braucht es ja 
eigentlich regelmäßige Gießen, 
was in den Ferien schwierig ist.“ 

Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila lädt am 

Samstag, 27.07.,  um 14.00 Uhr  im Rahmen der kath. Erwachsenen-

bildung zu einem Vortrag in ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14 ein. Referen-

tin ist Prof. DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz von der philosophi-

schen-theologischen Hochschule Stift Heiligenkreuz. Ihr Vortrags-

thema: „Maria Magdalena“. Maria Magdalena wird in der westlichen 

und östlichen Kirche als eine der Jüngerinnen verehrt, die Jesus am 

nächsten standen und mit ihm durch eine tiefe Beziehung und eine 

privilegierte Bindung verbunden waren, die in mancher Hinsicht 

sogar die der 12 Apostel übertraf. Es ist kein Zufall, dass sie die erste 

war, der der auferstandene Christus am Ostermorgen erschien und 

sie mit ihrem Namen ansprach. 

Vortrag über Maria Magdalena

Am Samstag, 27. Juli,  findet wieder das Fischerfest des Fischereiver-

eins Naila und Umgebung e.V. in Naila statt. Im Biergarten der Freien 

Turnerschaft Naila in der Hofer Straße werden ab 10.30 Uhr Forellen 

im Bierteig und geräucherte Forellen angeboten wie auch gebackene 

Tintenfischringe, Fisch- und Lachssemmeln und weitere Fischspe-

zialitäten. Selbstverständlich können alle Speisen auch nach Hause 

mitgenommen werden.

Fischerfest am 27. Juli 

Was ist das JuKo-Mobil? Es ist die erste und immer noch einzige 

mobile Jugendkunstschule in Bayern. Die mobile Jugendkunstschu-

le arbeitet mit freien Künstlerinnen und Künstlern aus der Region 

zusammen. Viele unterschiedliche Techniken, Materialien und 

Erfahrungen ergeben im Zusammenspiel mit den Wünschen der 

Teilnehmenden und den Voraussetzungen vor Ort immer wieder 

neue Kunst! Wir haben für den Jugendtreff JuNaited folgende Termi-

ne gesichert und freuen uns, wenn auch Du dabei bist. Das Angebot 

ist für Dich kostenlos und Du brauchst auch keine Anmeldung. 

Komm einfach zum unten angegebenen Termin in den Jugendtreff 

JuNaited, Anger 4 in Naila und nutze die verschiedenen Kreativange-

bote.

Nächste Termine sind:

Donnerstag, 25. Juli 

und in den Sommerferien

Donnerstag, 8. August und

Dienstag, 3. September 

Alter 8 bis 18 Jahre, jeweils von 15 Uhr bis circa 16.30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos!

Das „JuKu- Mobil Fichtelgebirge 
und Hofer Land“  kommt in den 
Nailaer Jugendtreff

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Am Donnerstag, 25.07.2024 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

1  Verordnung über die Änderung des Regionalplans Oberfranken-Ost; 
    Vorgezogene Fortschreibung des Teilkapitels 6.5.2 Windenergie; 
    Neuausweisung von Vorranggebieten für Windenergieanlagen

2  Ortsrecht;
    Erlass der Dritten Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwendungs- und 
    Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren

3 Verbesserung der Löschwasserversorgung im Bereich des Schulkomplexes;
    Entscheidung über die Errichtung eines Löschwasserbehälters

4  Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2017 - 2021 und der 
    Kasse der Stadt Schwarzenbach a.Wald;
    Behandlung der einzelnen Prüfungsbemerkungen

5 Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Frau Inge Schmidt, Schillerstraße 5
zum 91. Geburtstag (23.07.)

Frau und Herrn Sigrun und Alwin Kirchner, Bernstein a.W., Zum Galgenberg 27
zum 50. Hochzeitstag (20.07.)

Frau und Herrn Monika und Günter Krapp, Hauptstraße 49
zum 50. Hochzeitstag (20.07.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Trotz des nassen Frühjahres wütet der Bor-
kenkäfer auch im Jahr 2024 massiv. Aus die-
sem Grund werden die nächsten Wochen 
am großen und kleinen Rundwanderweg 
Holzfällarbeiten stattfinden.
Bitte umlaufen Sie abgesperrte Forstwege 
weitläufig. Im abgesperrten Bereich 
herrscht Lebensgefahr. Die Sperren sind 
temporär und werden zeitnah wieder ent-
fernt. 

Hinweis an die Bevölkerung 
der Stadt Schwarzenbach a. Wald:

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenbach a.Wald beschloss in seiner Sitzung vom 16. Mai 
2024 die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Straßdorf in der Fassung vom 16. Mai 
2024 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung.
Dies wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan mit Begründung kann im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, 
Frankenwaldstraße 16, Bauamt, während der allgemeinen Dienststunden von jeder-
mann eingesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Auf Folgendes wird hingewiesen:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens 
und Formvorschriften sowie Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn die Verlet-
zung von Verfahrens und Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung der Verfahrens und Formvorschriften begründen soll, ist 
darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 BauGB über die Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 43 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen.

Schwarzenbach a.Wald, den 19. Juli 2024
Stadt Schwarzenbach a.Wald

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung über das Inkrafttreten
der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 Straßdorf
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Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Bernstein a.Wald ist gewachsen. Das fünfköpfige Team 

mit drei Mädels und zwei Jungs ist bereit für den freiwilligen Dienst am Nächsten. Darüber freuen 

sich Kommandantur und Vorstandschaft. Das Bild zeigt von links: Jakob und Jonas Kirchner, Lena 

und Lisa Schlee sowie Valentina Kummer.

Feuerwehr-Nachwuchs in Bernstein

Am Alten Gericht 16 in Schwarzenbach a.Wald steht eine große Halle 
als Holzbau. Diese Schreinerei hat Ulli Goller vor einiger Zeit errich-
tet. Seine Firma Holzsysteme hat modernste Technik, die er gerne 
einmal vorstellen will. Dazu lädt die CSU/ÜHL-Fraktion herzlich ein.
Termin: Dienstag, 23. Juli um 18 Uhr im Gewerbegebiet Altes Gericht.

23. Juli, 18 Uhr: Besichtigung 
Holzsysteme Ulli Goller

Aus Schwarzenbach a.Wald

21.07. 18.30 Uhr Kirchengemeinde Döbra

Sommerserenade „Sehnsucht Jerusalem“ – Mitwirkende 

Chöre: Kirchenchor Döbra, Posauenchor Döbra, Männerge-

sangverein 1876 Döbra, MGV Cäcilia 1903 Enchenreuth. Ein-

tritt frei

Kirche Döbra

26.07. 19.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Wertshaussinga mit Albert Rambacher Sportheim SV Meierhof-Sorg

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Beim traditionellen Königs-
schießen der Tell Schützen gab 
es heuer eine bemerkenswerte 
Parallele zum Vorjahr. Während 
letztes Mal das Mutter-Tochter-
Gespann Carolin und Zoe  Kün-
zel sich die Königskette sicher-
te, erlang diesmal Christoph 
Uhl den Titel des Schützenkö-
nigs, während sein Sohn Janik 
bei den Nachwuchsschützen 
den besten Schuss abgab und 
somit der neue Jungschützen-
könig ist.
Nachdem von jedem Schützen 
der entscheidende Schuss auf 
die Königsscheibe abgegeben 

worden war, zogen alle gemein-
sam in traditioneller Tracht und 
begleitet von der Zeyerner Blas-
kapelle zu den amtierenden 
Schützenköniginnen. Diese 
empfingen ihre Gäste herzlich 
und luden zu einem gemütli-
chen Nachmittag mit leckerem 
Essen, erfrischenden Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen ein. 
Am frühen Abend kehrte der 
Festzug ins Tellheim zurück, wo 
Vorstand Tobias Strobel den 
scheidenden Schützenkönigin-
nen noch mal für ihr Engage-
ment im vergangenen Jahr 
dankte. Nun war es an der Zeit, 

die neuen Könige zu proklamie-
ren.  Feierlich hängte er Chris-
toph Uhl und Sohn Jannik die 
prächtigen Königsketten um, 
welche nun mit einer Antritts-
rede und dem traditionellen 
„Tell-Lied“ im Kreise der Schüt-
zenfamilie stolz ihr majestäti-
sches Amt antraten. Bei bester 
Stimmung und zahlreichen 
Gesprächen ließ man den 
gelungenen Tag Revue passie-
ren und gemeinsam ausklingen. 
Die Tell Schützen bewiesen ein-
mal mehr, dass Tradition und 
Zusammenhalt in ihrem Verein 
großgeschrieben werden.

ZSG Tell - Königswürde 
erneut in einer Familie

Das Bild zeigt den neuen Jungschützenkönig Janik Uhl (zweiter von links) und den neuen Schützenkönig Chris-

toph Uhl (vierter von links) umrahmt von den ehemaligen Schützenköniginnen, dem Vorstand sowie den Schüt-

zenlieseln.

SpVgg Döbra

Sonntag, 21.07. um 15 Uhr 

Herrenmannschaft Heimspiel gegen SV Froschbachtal 2

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Wir erinnern die Grundstücksanlieger von bebauten und unbebau-

ten Grundstücken an ihre Pflicht, das Streumaterial und Laub sowie 

das Unkraut am Fahrbahnrand, in Abflussrinnen und auf Gehsteigen 

zu entfernen.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Schwarzenbach a.Wald, 19.07.2024

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Straßen- und Gehwegreinigung

mit dem Film Garfield am Donnerstag, 25. Juli,  im Saal des Philipp-

Wolfrum-Hauses, Beginn um 16.30 Uhr.

Mobiles Kinderkino 

Das Bild zeigt (von links) Jungschützenliesel Clara, Jungschützenkönigin des letzten Jahres Zoe, Jungschützenlie-

sel Emma, Scheibenträgerin Leni, Vater beziehungsweise Ehemann der Schützenköniginnen Christoph Künzel, 

Schützenliesel Katja Hölzl, Altkönigin Carolin Künzel, Schützenliesel Tina Wurziger und Fahnenträger Christoph 

Uhl.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Nistkästen für den Gartenschläfer

köpfige Nachwuchs das Licht 
der Welt erblickt.
Warum der Gartenschläfer 
weniger wird, wird in einem Pro-
jekt unter anderem auch mit 
Kot- und Haarproben unter-
sucht. Es könnte auch an der 
Nahrung Insekten liegen, da 
diese oft Giftstoffe durch Insek-
tenbekämpfung in sich tragen.
Der natürliche Lebensraum des 
Gartenschläfers, der Totholz 
mag, ist ein strukturreicher 
Wald mit artenreichen Innen- 
und Außenrändern. Auch in 
Gärten kann er heimisch wer-
den. Dort macht sich der Alles-
fresser nützlich, indem er die 
Zahl der Nacktschnecken redu-
ziert.

Er war das Wildtier des Jahres 
2023 und ist vom Aussterben 
bedroht. Dagegen wollen Förs-
ter Jonas Hellpoldt und Bürger-
meister Reiner Feulner etwas 
tun. Zusammen mit Roman 
Diezel vom Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
wurden im Stadtwald einige 
Nistkästen für den Gartenschlä-
fer aufgehängt. „Diese sind 
etwas anders geformt als die 
Herkömmlichen“ erwähnte 
Diezel von der Fachstelle Wald-
naturschutz Oberfranken. Auch 
für solche Kleintiere sei ein 
naturverträglicher Waldumbau 
wichtig.
In denen baut er ein Moosnest, 
wo der durchschnittlich vier-

Das Bild zeigt von links: Praktikantin Greta Rohde, Förster Jonas Hellpoldt mit Bürgermeister Reiner Feulner beim 

Anbringen eines Nistkastens sowie Roman Diezel von AELF.

ten Maiglöckchen, Herbstzeit-
lose und Bärlauch sicher anhand 
bereitliegender Blätter unter-
scheiden. Während bei Mai-
glöckchen die Giftigkeit auf Gly-
kosiden beruht, ist es bei der 
Herbstzeitlose das Alkaloid Col-
chicin. Hier können schon 60 
Gramm frische Blätter tödlich 
sein.
Am Burgberg wurden vor über 
25 Jahren wieder einige Eiben 
angepflanzt. Die Europäische 
Eibe wurde wegen ihres Holzes 
fast ausgerottet.
 Vielfach werden Eiben jedoch 
als Ziergehölze oder als Hecken 
gepflanzt. Man muss jedoch 
wissen, dass 50 bis 100 g Eiben-
nadeln für Menschen tödlich 
sind.
Viele wenig bekannte Einzel-
heiten kamen zur Sprache, die 
man aber kennen sollte, will 
man Waldmeister oder Schwar-
zen und Roten Holunder in der 
Küche verwenden. Die Liste an 
Giftpflanzen ließe sich noch 
weiter fortsetzen. Am Burgberg 
genoss man die Aussicht ins 
Langenautal, bevor die Wande-
rer über ein sehr attraktives 
Frankenwald-Steigla den Rück-
weg antraten.

Auf großes Interesse stieß die 
VHS-Exkursion „Giftpflanzen 
und Pflanzengifte“, die von 
Bergwacht-Naturschutzrefe-
rent Gerhard Brütting geführt 
wurde. Auf der fast zweistündi-
gen Wanderung vom Forsthaus 
in der Langenau hoch zum 
Burgberg gab es zahlreiche 
Pflanzen zu entdecken, deren 
Giftigkeit von so manchem Teil-
nehmer unterschätzt wurde. 
Aus evolutionsbiologischer 
Sicht geht es den Pflanzen nur 
darum wegen ihrer Giftstoffe 
nicht gefressen zu werden. Die-
se Wirksamkeit nutzten Men-
schen jedoch immer schon aus, 
Heilmittel oder Drogen zu 
gewinnen. 
Der Referent machte anhand der 
Beispiele am Wegrand so man-
chen Exkurs in die Biochemie, 
um Begriffe wie Herzglykoside 
oder Alkaloide zu erklären. Zwei 
bis drei getrocknete Blätter des 
Roten Fingerhuts gelten für den 
Menschen wegen des Glykosid-
gehalts als tödliche Dosis. Beim 
Jakobs-Greiskraut ist es ein 
leberschädigendes Alkaloid, das 
besonders für Weidetiere 
gefährlich ist.
Die meisten Teilnehmer konn-

Giftpflanzen und 
Pflanzengifte

Im Rathaus Schwarzenbach 
a.Wald konnte Bürgermeister 
Reiner Feulner den neuen Mit-
arbeiter Tom Handrek (links) 
begrüßen. Der 43-Jährige wohnt 
mit seiner Familie in Naila. Der 
gelernte Industriekaufmann 
und Wirtschaftsfachwirt hat sei-
ne Tätigkeiten im Gewerbe- und 
Ordnungsamt aufgenommen 
und unterstützt die Friedhofs-
verwaltung.

Neuer Mitarbeiter
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Nachmittag in die Turnhalle 
gebracht, dort ist auch die 
Anmeldung, für die auch wieder 
Helfer unter anderem  die Start-
nummern für die 120 Teilneh-
mer ausgeben. 
  Pokale erhielten auf dem Bild 
von links: die jüngsten Teilneh-
mer Nora Munzert u. Arijen Rie-
del, hinten von li. ältester Teil-
nehmer Manfred Wunner, am 
weitest angereiste Teilnehme-
rin Janine Weis RSC Concordia 
Windischeschenbach, Ehren-
vorsitzender Werner Bayer, 1. 
Vorsitzender Thomas Goppold, 
die älteste Teilnehmerin Car-
men Schmidt, die stärksten 
Teilnehmervereine vom ASC 
Kronach und ASV Kulmbach. 

heute unterstützt er den Vorsit-
zenden Thomas Goppold und 
organisiert viel im Hintergrund. 
Zusammen mit Sohn Hannes, 
der wiederum mit seinem Sohn 
bei der Tour startete, war er für 
Beschilderung der 100er Stre-
cke zuständig. „Da sind wird 
schon vier bis fünf Stunden 
unterwegs und nach dem Event 
müssen diese ja auch wieder 
abgenommen werden. Die 
anderen Etappen übernahmen 
Jürgen Pastor und Günter Gebe-
lein“ berichtet der Allrounder, 
der sich auch um Versicherung 
oder Genehmigungen küm-
mert.
Und noch vor dem ersten Start 
werden die Kuchen für den 

ten gab es eine geführte Fami-
lientour. Die kleine Marlene 
hatte da eine tolle Aussicht mit 
einem eigenen Sitz auf der 
Fahrradstange ihres Papas Mar-
kus. Und auch ihr sechsjähriger 
Bruder war, aber mit eigenem 
Rad, dabei. Und die Starts am 
Sportheim in Döbra ließ sich 
Bürgermeister Reiner Feulner 
auch nicht entgehen.
Dass es die Frankenwaldtour 
überhaupt gibt, lag an Werner 
Bayer, dem jetzigen Ehrenvor-
sitzenden des WSV. Selbst stän-
dig mit dem Rad unterwegs hat 
er Gleichgesinnte getroffen und 
1986 ging’s los, nachdem er den 
Verein überredet hat, ein neues 
Standbein aufzumachen. Noch 

Gegend, die er auf 100 Kilome-
tern entdecken kann.
Werner Bayer, der für die einzel-
nen Strecken den Startschuss 
gab, konnte auch Jakob 
Schramm begrüßen. Dieser ist 
ein Eigengewächs des Veran-
stalters Wintersportverein. Das 
wäre noch nichts Besonderes, 
aber der junge Mann ist ein Ski-
Weltcupfahrer und stammt aus 
Eppenreuth. Sozusagen auf 
Heimaturlaub nutzt er die Tour 
für die Wettkampfvorbereitung.
Die gemächlichen Radler waren 
nutzten die 25 Kilometer und 
die gestandenen Männer traten 
bei der Mountainbikerunde vor 
alle, im Wald 45 Kilometer lang 
in die Pedale. Und für die Jüngs-

Die Scherdel Frankenwaldtour 
des Wintersportvereins 
Schwarzenbach a.Wald ist 
schon eine lange Tradition, sie 
fand zum 37. Mal statt. Und 
einer war eigentlich immer 
dabei: Willi Hofmann aus Naila. 
Mit 84 Jahren fährt er jetzt nur 
noch die 45 Kilometer Runde 
aber mit einem 25er Schnitt in 
der Stunde
Einige Jahre jünger und aus 
Stockheim im Landkreis Kro-
nach kommt Andreas Sandner. 
Für ihn ist es der erste Start am 
Döbraberg, hat das Event durch 
Zufall erfahren. Der Flachland-
fahrer nimmt die Höhenmeter 
als Herausforderung an und 
freut sich auf die schöne 

Scherdel-Frankenwaldtour bei blauem Himmel
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock)   im Rat-

haus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnummer.

Achtung! Ab 11.6.2024 sind wir außerhalb der Bürozeiten nur noch unter der  Tele-
fonnummer 0160 92564885 zu erreichen.

Eingerahmt von Kurhaus und Säulenwandelhalle, den repräsentativen Bauten aus der 

Prinzregentenzeit, unter einem historischen Quellen-Pavillon und doch mitten im Grü-

nen. Was kann es Schöneres geben als in einem solchen Umfeld den Bund fürs Leben zu 

schließen? Gut überdacht und doch in der freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umge-

bung mit einzigartiger Ausstrahlung.

Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. 

Wir bieten für das Jahr 2024 und 2025  folgende Heiratstermine jeweils am Samstag  an:

                                 •   24. Mai 2025 
 •  17. August 2024      •   21. Juni 2025
                                    •  26. Juli 2025  
                                    •  23. August 2025           
               

 

Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr 

stattfinden. Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:

Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/7437 

oder Email: standesamt@badsteben.de   

Heiraten im denkmalgeschützten Kurpark von Bad Steben

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurde

– 1 lila-farbiges Fahrrad

abgegeben.

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer im Rathaus, Fundamt, Zim-

mer 01 (nach vorheriger Terminabsprache) abgeholt werden. 

Telefonische Rückfragen unter 09288-7442. 

Aus dem Fundamt 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Samstag, dem 27.07.2024 findet zwischen 16.30 Uhr und 19.00 Uhr der Bergsprint 

des Rollski-Run des TSV Carlsgrün statt. Auf Anordnung des Landratsamtes wird der 

Turnhallenweg in Carlsgrün in diesem Zeitraum für den Gesamtverkehr gesperrt.

Am Sonntag, dem 28.07.2024 findet zwischen 8.15 Uhr und 13.15 Uhr der Rollski-Run 

des TSV Carlsgrün auf der Kreisstraße HO 29 statt. Auf Anordnung des Landratsamtes Hof 

erfolgt in diesem Zeitraum eine Vollsperrung sowohl der Kreisstraße als auch des Geh- 

und Radweges in diesem Bereich.

Der Verkehr nach Bad Steben wird daher aus Richtung Langenbach über Steinbach 

umgeleitet. Ebenso ist Carlsgrün aus Richtung Bad Steben nur über Steinbach/Langen-

bach zu erreichen. 

Anliegerverkehr aus und nach Carlsgrün ist über die Schleeknockstraße möglich. 

Um Beachtung wird gebeten.

Ordnungsamt

Markt Bad Steben

Rollski-Run des TSV Carlsgrün:  
Straßensperrungen im Bereich Carlsgrün 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 

ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 

Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-

rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-

ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 

Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 

kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-

tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-

schaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 

      mit Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 

      und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 

      nachhaltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 

      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

      einzelnen Spieler

•    weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

      Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.

„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 

Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 

unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter:

www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball 

Alfred Raps, ein umweltbewusster Gartler mit den nötigen grünen Daumen, wurde vom Landesverband 

für Gartenbau und Umweltpflege mit der Verdienstnadel in Gold am Bande ausgezeichnet. Der Verband 

würdigt mit dieser höchsten Auszeichnung den 87-jährigen Gartler aus Leidenschaft, der auch in den 60 

Jahren seiner Mitgliedschaft den Bad Stebener Obst- und Gartenbauverein mit vielen Funktionen prägte, 

sich für Ortsverschönerung und Natur einsetzte und auch hier Akzente setzte. „Wenn Arbeiten anstanden 

und fachliche Ideen gefragt waren, immer war unser Fred zur Stelle und bot seine Unterstützung an“, wür-

digte OGV-Vorsitzender Jörg Hüttner den Gartenfreund. Aufgrund einer Erkrankung des Geehrten wurde 

die Auszeichnung im Eigenheim „Am Landeshügel“ im Rahmen einer kleinen Feier überreicht, Blumen gab 

es zudem vom OGV Bad Steben. Das Bild zeigt den geehrten Gartler Alfred Raps und (von links) Vorsitzen-

den Jörg Hüttner, Ehefrau Traudl Rapsl, Egon Herrmann, Vorstandsmitglied Pippi Groß und Sohn Jürgen 

Raps.

Obst- und Gartenbauverein Bad Steben

Verdienstnadel in Gold für Alfred Raps

Gott von ganzen Herzen“, in 
Noten gesetzt von Tonschöp-
fern unserer Zeit wie Traugott 
Fünfgeld und Jens Uhlenhoff. 
Bei den Liedern konnten sich 
die Besucher stimmlich ein-
bringen, wie auch beim berüh-
renden Abendlied von Matthias 
Claudius „Der Mond ist aufge-
gangen, die golden Sternlein 
prangen am Himmel hell und 
klar.“ 

Friedrich Händel und Felix 
Mendelsohn-Bartholdy und 
Volksweisen aus Schweden. Mit 
Zwischenapplaus belohnten 
die begeisterten Zuhörer die 
rhythmisch-fetzigen Gospel-
songs, meist von Richard 
Roblee in Noten gesetzt. Wun-
derbar auch die Bläservorspiele 
zu bekannten Kirchenliedern 
wie „Lob Gott getrost mit Sin-
gen“ oder „Ich lobe meinen 

Es ist eine schöne Tradition, 
das Gemeindefest der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad 
Steben am Vorabend mit einer 
Bläserserenade des Posaunen-
chors zu eröffnen. 
Aufgrund Regens fand diese 
aber in der Lutherkirche statt. 
Die heimischen Bläser musi-
zierten gemeinsam mit dem 
Bezirksposaunenchor zum 
Lobe Gottes unter der Leitung 
von Kirchenmusikdirektor Ste-
fan Romankiewicz und erfreu-
licherweise waren die Kirchen-
bänke des großen Gotteshauses 
dicht besetzt. Die Zuhörer 
genossen das Gebotene und 
dies am Schluss mit stehenden 
Ovationen zum Ausdruck. Das 
gemeinsame Spiel des Bezirks-
posaunenchors mit Bläsern 
und Bläserinnen aus dem 
gesamten Nailaer Dekanat prä-
sentierte sich homogen und 
intonationssicher. Auf dem 
Programm standen selten von 
Bläserchören interpretierte 
Werke der Klassik von Georg 

Bläserserenade zur Eröffnung des 
Gemeindefestes 

Im Bild ein Teil des Bezirksposaunenchores unter der Leitung von KMD 

Stefan Romankiewicz in der Lutherkirche mit einer Bläserserenade. 

im Sportheim des TSV, Schlesierweg 5,  95138 Bad Steben

• 22.07.2024 jeweils um 15 Uhr

• 03.09.2024

Beim Stammtisch plaudern wir über alles was Smart-

phone, Tablet und Co. an Herausforderungen bieten! 

Gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe Bad Ste-

ben gestalten wir einen informativen und geselligen 

Nachmittag.

Anmeldungen bitte über die Nachbarschaftshilfe: 

Tel. 0160 92564885

VHS Smartphone-Stammtisch
 in Bad Steben

VHS Smartphone-Stammtisch in Bad Steben
im Sportheim des TSV, Schlesierweg 5, 95138 Bad Steben
 22.07.2024 jeweils um 15 Uhr
 03.09.2024

Beim Stammtisch plaudern wir über alles was Smartphone, Tablet und Co. an
Herausforderungen bieten! Gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe Bad Steben
gestalten wir einen informativen und geselligen Nachmittag.
Anmeldungen bitte über die Nachbarschaftshilfe: Tel. 0160 92564885

VHS Smartphone-Stammtisch in Bad Steben
im Sportheim des TSV, Schlesierweg 5, 95138 Bad Steben
 22.07.2024 jeweils um 15 Uhr
 03.09.2024

Beim Stammtisch plaudern wir über alles was Smartphone, Tablet und Co. an
Herausforderungen bieten! Gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe Bad Steben
gestalten wir einen informativen und geselligen Nachmittag.
Anmeldungen bitte über die Nachbarschaftshilfe: Tel. 0160 92564885
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das Paar versichert, sich in all 
den Jahren noch nie gestritten 
zu haben. „Wir haben immer 
alles beredet, war ich zu Hause, 
haben wir immer alles zusam-
men gemacht und jetzt sowie-
so“, erzählt der „Gold“-Jubilar 
und unterstreicht, dass die 
gemeinsame Zeit sehr wertvoll 
sei. 
Wolfgang Borowski trägt ein 
Gedicht vor „Glückliche 50 Jahre 
Ehe“. Und er könnte noch so viel 
mehr erzählen, vom Besuch der 
KG beim bayerischen Minister-
präsidenten Edmund Stoiber 
oder „Von der Seele des fränki-
schen Kloßes“. 

In die Schar der Gratulanten 
reiht sich Bürgermeister Bert 
Horn mit seiner Familie ein. „Wir 
waren früher mal Nachbarn“, 
erklärt er und überreicht ein 
Präsent, wünscht noch viele 
gemeinsame, glückliche Jahre. 

auch zu den Mitgliedern der 
FWV-Ortsgruppe Steinbach, 
dem TSV Carlsgrün-Franken-
wald und hier zu den Adelberg 
Buam als aktiver Sänger und 
einige Zeit auch als Spartenlei-
ter. 
1982 hat das Paar mit dem Haus-
bau in Carlsgrün begonnen, im 
Jahr drauf folgte der Einzug. 
„Wir fühlen uns hier sehr wohl, 
auch wenn wir etwas abseits des 
Ortskerns leben.“ Gisela Borow-
ski hat in Bad Steben beim „Zei-
tel’s Walter“ den Beruf der Ver-
käuferin gelernt und auch dort 
gearbeitet, später in der Ilius-
Apotheke. Wolfgang Borowski 
unterstreicht, dass die drei Kin-
der den Mittelpunkt der Familie 
bildeten, er „die Kohle herange-
schafft“ und die Frau Kinder, 
Haus und Hof gemanagt habe. 
„Meine Freude ist die Familie 
und da habe ich versucht so gut 
es geht zu unterstützen.“ 

Gisela und Wolfgang Borowski 
feierten goldene Hochzeit, 50 
Jahre ohne Streit und im bestän-
digen Frieden. Im Teenie-Alter 
hatte sich das Paar auf der Hoch-
zeit der Schwester des Jubilars 
kennengelernt. „Doch da hat’s 
noch nicht geklappt und jeder 
ging seine eigenen Wege, bis wir 
uns auf der Kärwa 1973 in Carls-
grün wiedersahen“, erzählt 
Wolfgang Borowski und merkt 
lachend an: „Da hats dann 
gefunkt“. Schon im Jahr drauf 
wurde Hochzeit gefeiert, der 
Bräutigam in  der so genannten 
„Olympia-Uniform“. Das Jawort 
gaben sie sich vor dem Steinba-
cher Bürgermeister Gemein-
hardt und den kirchlichen Segen 
erhielten sie von Pfarrer Hägel in 
der Steinbacher Johanneskirche. 
„Ich stamme aus Steinbach“, 
erzählt Wolfgang Borowski und 
ergänzt, dass seine Frau eine 
Carlsgrünerin ist. 
Lachend erzählt der bekannte 
Büttenredner der Karnevalsge-
meinschaft (KG) 1968 Bad Ste-
ben, dass früher die Schwanger-
schaften etwas kürzer verliefen. 
Drei Kinder bereichern die 
Familie des Paares, mittlerweile 
auch drei Enkel. Wolfgang 
Borowski war Fernfahrer. „Rund 
sieben Millionen Kilometer bin 
ich in meinem Fernfahrerleben 
kreuz und quer durch Europa 
gefahren und habe viel erlebt.“
 Wolfgang Borowski ist ein „Ver-
einsmeier“, wie man so schön 
sagt, gehört seit 1990 der KG an, 
hat hier die Ehrung „Narrenbe-
cher“ ins Leben gerufen, zählt 

Goldene Hochzeit von 
Gisela und Wolfgang Borowski

Das Bild zeigt das „Gold“-Paar Gisela und Wolfgang Borowski mit Bürger-
meister Bert Horn. 

Die CSU lädt am Mittwoch, 24. Juli 2024 
um 19:00 Uhr recht herzlich zum Bür-
gerstammtisch in Tommys Biergarten 
nach Obersteben ein. Reden wie einem 
der Schnabel gewachsen ist. Das gibt es im politischen Raum unserer 
Heimatgemeinde Bad Steben nur bei den Bürgerstammtischen der 
CSU. Bürgermeister und Gemeinderäte der CSU sind für Sie da.

CSU-Bürgerstammtisch am 24. Juli 

Sieben Jugendliche aus dem 
Marktgemeindebereich Bad 
Steben haben am  6. Juli, ihre 
Bayerische Jugendleistungsprü-
fung abgelegt. Bei der zentralen 
Abnahme in Schwarzenbach 
a.Wald absolvierten sie jeweils 
fünf Einzel- und Truppübungen 
sowie einen Fragebogen.  Vorbe-
reitet wurde sich diesmal 
gemeinschaftlich in Carlsgrün. 
Unter den wachsamen Augen 
der Schiedsrichter haben die 
Jungfeuerwehrler gezeigt, dass 
sie sich ordentlich auf die 
gestellten Aufgaben vorbereitet 
haben. 

Feuerwehrnachwuchs meistert die Jugendleistungsprüfung

Das Foto zeigt von links: Jakob Winter (Th), Johannes Köhn (Bob), John 
Fraaß (Bob), Alexander Finden (Bob)

Auf dem Bild von links: Armin Rosenberger (Jugendwart Carls), Paul 
Neidhardt (BS), Nic-Ole Buchmann (Carls), Kelly Hornfeck (Carls), Justin 
Weyrauch (Auffüller Carls), Jörg Haase (Jugendwart BS)

Am 20. und 21. Juli 2024 lädt die Freiwillige Feuerwehr
 zum traditionellen Sommerfest nach Obersteben ein.
Festprogramm

Samstag, 20. Juli 2024

14.30 Uhr     Kaffee und Kuchen
15.30 Uhr  Schauübung mit den Nachbarwehren
                       – anschließend Festbetrieb
18.30 Uhr      Livemusik mit „FeYn Chords“
ab 19.00 Uhr    Barbetrieb

Sonntag, 21. Juli 2024

9.30 Uhr          Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor – 
                         anschließend Frühschoppen
14.00 Uhr         Festbetrieb mit DJ Gerry
                      Kaffee und Kuchen 
An beiden Tagen gibt es eine Hüpfburg für Kinder. Wie immer ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Die FFW Obersteben freut sich auf zahlreiche Besucher 

und zwei schöne Festtage.

Sommerfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Das diesjährige Bürgerschießen der Schützengesellschaft findet auf-
grund terminlicher Überschneidungen nicht wie gewohnt am 
Wiesenfest-Samstag statt, sondern am Samstag, 7. September! Die 
Siegerehrung erfolgt zum Weinfest, 21. September. Wie immer sind 
alle Vereine, Gruppen, Stammtische und Freunde herzlich willkom-
men. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Infos folgen. 

Bürgerschießen 2024 der 
Schützengesellschaft Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Zumindest am Sonntag war die SV05 Froschbachtal bei ihrem zwei-

tägigen Sportfest vom Wetter begünstigt. Auf der Sportanlage des 

ATSV Thierbach/Marxgrün konnten die Gastgeber bei Sonnenschein 

gut 250 Zuschauer begrüßen. Von den Bambinis bis zur Bezirksliga 

präsentierten „die Frösche“ ihr fußballerisches Angebot beim Nach-

wuchs und mit drei Teams bei den Senioren. Den meisten Applaus 

heimsten die jüngsten Balltreter Bambinis ein, auch wenn ihr erster 

sportlicher Vergleich auf dem Spielfeld mit einer Niederlage endete. 

Immerhin konnte man das runde Spielgerät zwei Mal ins gegneri-

schen Tor befördern, was die Zuschauer bejubelten.  Ergebnisse: 

SV05 E-Junioren (U11) gegen DJK SV Neufang 10:2; SV05 Froschbach-

tal II – SV Neuses/Kronach 2:1. Das Spiel der B-Junioren (U17) ist 

wegen Wolkenbruch ausgefallen. SV05, dritte Mannschaft – SG Lip-

pertsgrün/Marlesreuth 0:4, SV05 Bambinis (U7)- TuS Förbau 2:6 und 

SV05 Froschbachtal I – ATS Selbitz 2:1 Das Bild zeigt die „Frö-

sche“-Bambinis U7 mit ihren Trainern (von links) Christian Rank, Flo-

rian Kofmane und Luisa Renk.

250 Zuschauer beim Sportfest

mit schlechten Wetter“, lacht die 
Jubilarin. Auch schwärmt die 
Jubilarin vom diesjährigen Wie-
senfestfreitag mit der Premiere 
vom „Heiteren Vereinsver-
gleich“ und betont, dass war so 
richtig toll. Und auch das Hobby 
kommt zur Sprache, untermalt 
mit Bildern auf dem Handy. Else 
Rothemund gehört zu den Bie-
dermeierfreunden Bad Steben, 
näht sich ihre Kleider selbst und 
flaniert mit im Kurpark. 

bei der Firma Brühl & Sippold im 
Bad Stebener Ortsteil Carlsgrün, 
arbeitete im Büro, Vertrieb und 
Verkauf. 
Nach der Frage zur beachtlichen 
Fitness im hohen Alter, erzählt 
die Altersjubilarin, dass das ste-
tige Gassigehen mit Dackel 
Charlie dazu beitrage wie auch 
Nordic-Walking in einer kleinen 
Gruppe und Gymnastik im Ver-
ein. „Gassigehen muss ich 
immer, da gibt’s keine Ausrede 

 Gut gelaunt   empfängt Else Rot-
hemund die Gratulantenschar 
zum 85. Wiegenfest bei bestem 
Wetter und bester Gesundheit im 
eigenen Gartenparadies. Else 
Rothemund, die mit Geburtsna-
men Elsa heißt, aber nur als Else 
bekannt ist und auch so genannt 
werden möchte, wurde als zweit-
älteste von vier Kindern geboren. 
Der Bruder, der in diesem Jahr 
noch seinen 90. Geburtstag fei-
ern kann und die zwei Schwes-
tern waren alle zum gemeinsa-
men Feiern gekommen. „Vormit-
tags hat mich schon eine Abord-
nung vom Turnverein Carlsgrün 
und Dekanatsjugendreferent 
Wolfgang Hasch besucht“, 
erzählt die vitale Altersjubilarin 
am Abend den dritten Bürger-
meister Maximilian Stöckl, der 
mit einem Blumengruß gratu-
liert, Glückwunschschreiben von 
Landrat Dr. Oliver Bär wie auch 
der Marktgemeinde überreicht 
und weiterhin beste Gesundheit 
wünscht. Zwei Kinder, fünf Enkel 
und vier Urenkel zählen zur 
Familie der in Naila geborenen 
Jubilarin. Seit 1964 lebt Else Rot-
hemund in Bad Steben, baute mit 
ihrem Mann ein Haus. Vor nun-
mehr acht Jahren erfolgte der 
Verkauf und der Umzug in ein 
kleineres, eigenes Domizil. In 
Lohn und Brot stand die Jubilarin 

Else Rothemund feierte
 ihren 85. Geburtstag

Unser Bild zeigt die Jubilarin Else Rothemund mit (von rechts) dritten Bür-

germeister Maximilian Stöckl, Tochter Heidi und deren Lebensgefährten 

Richard.

Rund um die alte Wehrkirche 
Sankt Walburga hat die evange-
lische Kirchengemeinde Bad 
Steben ein fröhliches Fest gefei-
ert. 
Schon beim Gottesdienst am 
Vormittag waren die Biertisch-
garnituren  dicht besetzt, der 
Posaunenchor unter der Lei-
tung von Kirchenmusikdirektor 
Stefan Romankiewicz begrüßte 
die Besucher mit einem Choral 
musikalisch. Pfarrer Dirk Grieß-
bach stellte in seiner Predigt 
klar: „Jesus Christus ist der feste 
Halt und Grundstein unseres 
Lebens.“ Im Rahmen des Got-
tesdienstes stellten sich auch 
die 13 neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden vor. Verab-
schiedet wurde Wolfgang 
Hasch, Dekanatsjugendrefe-
rent, der in der laufenden 
Vakanzzeit wichtige theologi-
sche Dienste in den drei Kir-
chengemeinden Bad Steben, 

Bobengrün und Langenbach 
leistete. Die Kirchenvorsteher 
Jutta Pfingst, Bad Steben, Elisa-
beth Blaß und Lukas Stelzer, 
beide Langenbach, dankten 
dem Theologen für seine Diens-
te und überreichten ein Präsent. 
Am Nachmittag sorgte ein 

Gitarren-Trio mit selbst getex-
teten christlichen Songs für 
Furore. Manfred Spörl, Stephan 
Franz und Pfarrer Dirk Grieß-
bach feierten eine gelungene 
Premiere. Den bunten Melo-
dienstrauß an musikalischer 
Unterhaltung „lieferte“ danach 

Peter Milde. Dicht umlagert 
waren das Kuchen- und Torten-
büfett, wo  30 Sorten an süßen, 
selbst gebackenen Leckereien 
zur Auswahl standen. Kreativ 
und fantasievoll auch das 
Kinderschminken. Zur Finan-
zierung der diesjährigen Jung-

scharfreizeit in Schwarzenbach 
a.Wald hatte Jugendleiterin 
Marga Seidel eine nicht alltägli-
che Versteigerung organisiert. 
Am Schluss dankte Pfarrer 
Grießbach der Helferschar 
sowie den kreativen Kuchenbä-
ckerinnen.

Gemeindefest rund um die Wehrkirche Walburga mit viel Musik und Unterhaltung
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

bis 18:00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Ein reich bebilderter Kata-
log begleitet die Themenschau 
und ist zum Preis von 10 Euro 
erhältlich.

 Mehr Infos unter www.

grafikmuseum-schreiner.de

pas als wichtige Partner hin und 
erinnert zugleich an die große 
Einheitsidee dieses kulturell 
reichen Kontinents.
Die Ausstellung ist bis zum 13. 
Oktober 2024 im Kurhaus Bad 
Steben zu sehen. Öffnungszei-
ten: Montag bis Sonntag 9:00 

Deutschland, Łukasz Butowski, 
Zbigniew Gorlak, Magdalena 
Hanysz-Stefańska, Barbara 
Kasperczyk, Katarzyna Kroczek-
Wasińska, Katarzyna Łukasik, 
Henryk Ożóg, Wojciech Roch 
Sęczawa, Piotr Sonnewend, 
Krzysztof Tomalski, Małgorzata 
Warlikowska, Tomasz Westrych, 
Tomasz Winiarski und Dominik 
Włodarek aus Polen, Dorél 
Dobocan aus Rumänien und 
Jaroslav Šváb aus Tschechien in 
fünf Räumen vor. Präsentiert 
werden aktuelle Positionen der 
Malerei, Grafik, Mixed Media, 
Skulptur und Installation, die 
zwischen 1960 und 2024 ent-
standen sind.
Den beiden Ausstellungskura-
toren Dr. Tobias Ertel (Grafik-
museum Stiftung Schreiner) 
und Dr. Barbara Kasperczyk-
Gorlak (Grafikmuseum Stiftung 
Schreiner & Uniwersytet Merito 
WSB, Gdańsk) zufolge deutet 
das Grafikmuseum Stiftung 
Schreiner in Bad Steben hiermit 
auf die östlichen Gebiete Euro-

Begriffe, Ideen, Konzepte und 
Formeln anschaulich vor Augen 
führen. Hierbei loten sie kaum 
mehr sagbare Zwischenbereiche 
der inneren wie äußeren Wirk-
lichkeit des Menschen aus. Als 
Sinnbilder deuten und ordnen 
sie eine durch vielfältigste Kri-
sen immer chaotischere und dif-
fusere Welt, die somit allmäh-
lich lesbar und verständlich 
wird. Insofern sind Symbole ein 
für uns sicherer, unverzichtba-
rer Kompass mit unmittelbarer 
Signalwirkung jenseits aller 
Sprachbarrieren, der seiner 
ganz eigenen Geschichte und 
Logik folgt. Dieser besonderen 
Magie spürt die internationale 
Schau zum 30-jährigen 
Bestehen des Grafikmuseums 
Stiftung Schreiner nach. Sie 
stellt Werke von Robert Bar-
amov und Dimo Kolibarov aus 
Bulgarien, Regina Franke, 
Michael Grossmann, Franz 
Hoke, Reiner Schwarz, Anna 
Franziska Schwarzbach, Erik 
Seidel und Hans Ticha aus 

Am kommenden Sonntag, dem 
21. Juli 2024, um 11:00 Uhr wird 
die neue Ausstellung des Gra-
fikmuseums Stiftung Schreiner 
im Kurhaus Bad Steben eröffnet. 
Unter dem Motto   „Nur Papier, 
und doch die ganze Welt. 30 Jah-
re Grafikmuseum Stiftung 
Schreiner Bad Steben“ feiert das 
von Dr. Wolfgang und Stefanie 
Barbara Schreiner in der einsti-
gen Grenzregion initiierte 
Museum ein doppeltes Jubilä-
um: 30 erfolgreiche Jahre mit 
zahlreichen, viel beachteten 
Ausstellungen regional, natio-
nal und international renom-
mierter Künstler im seit 35 Jah-
ren vereinten Deutschland, die 
weit über Oberfranken hinaus-
strahlen. Denn einmal mehr 
besinnt es sich auf Ostdeutsch-
land und Osteuropa als den bei-
den Sammlungsschwerpunkten 
dieses in Deutschland einzig-
artigen Spezialmuseums.
Symbole offenbaren, markieren 
einen nicht geahnten Sinn hin-
ter den Dingen, indem sie 

Grafikmuseum Stiftung Schreiner: Blick zurück nach vorn: Jubiläumsschau mit Fokus auf Osteuropa 

Symbole als sicherer Kompass
 in einer immer chaotischeren Welt

Zbigniew Gorlak, Kiss for Mrs., 1996, Acryl auf Leinwand, 170 × 210 cm

Foto: © Zbigniew Gorlak, 2024

An einem der schönsten Sams-
tage der letzten Wochen stieg 
das Beachvolleyball-Turnier des 
TSV Carlsgrün im Freibad der 
Therme Bad Steben. Die Volley-
ball-Abteilung unter Federfüh-
rung von Johannes Meyer, Hil-
mar Hornfeck und Benjamin Poß 
hatte zu einen kurzweiligen 
Wettkampf auf dem top gepfleg-
ten Beachfeld eingeladen. Nach 
einer Begrüßung durch  Ther-
menleiter Jörg Zittrich und TSV-

Vorsitzenden Tobias Metzner 
lieferten sich etwa 25 Spielerin-
nen und Spieler in vier Teams, 
zwei davon aus dem eigenen 
Verein und zwei aus den Nach-
barorten, in einem Ligasystem 
mit Hin- und Rückrunde span-
nende Duelle. Pro Begegnung 
wurden zwei Sätze gematcht. 
Zwar steckten den Spielern die 
sommerlichen Temperaturen 
und die zahlreichen Matches mit 
zunehmender Dauer merklich in 

den Knochen, dennoch ging es 
bis in den Nachmittag hinein 
voll zur Sache. 
Am Ende fanden sich bei der Sie-
gerehrung die personell leicht 
veränderten Vorjahressieger 
wieder ganz oben im Klasse-
ment: Das Team „Ass Ass Ana-
nas“ verteidigte den Titel und 
heimste den begehrten Sieger-
pokal ein. Den 2. Platz sicherte 
sich Team „NoNames“ (TSV) vor 
dem Team „Los Banditos“ (TSV) 
und Team „Kervus“. Alle vier 
Mannschaften freuten sich über 
eine bunt gemischte Gutschein-
auswahl und hier ein großer 
Dank an die Therme Bad Steben, 
die Landmetzgerei Diezel, die 
„Adelskammer“ und den Biohof 
Degel. Auch nach dem eigentli-
chen Turnier gab es im Rahmen 
eines All Star-Games noch feine 
Spielzüge zu bestaunen, einige 
konnten gar nicht genug vom 
„glühenden“ Sand bekommen.  
Schließlich waren sich alle 
einig: Revanche folgt. 

„Ass Ass Ananas“ siegten beim Beachvolleyballturnier 
im Freibad  der Therme Bad Steben

erhielt beim ersten Mal gleich 
45,15 Punkte. Mila Denysenko 
mit der höchsten Punktzahl der 
Mädchen von 55,40 erreichte in 
ihrer Altersklasse den 3. Platz. 
Leonie Wehner erturnte sich mit 
52,30 Punkte den 1. Platz auf 
dem Siegerpodest in ihrer 
Altersklasse. Johanna Geiger 
verbesserte sich gegenüber 
ihrem letzten Wettkampf um 
fast 4 Punkte auf 52,60 und auch 
Ella Geiger konnte sich um fast 2 
Punkte verbessern.

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald 
war mit einer Riege Turnerinnen 
sehr erfolgreich  beim Turnwett-
kampf  in Wunsiedel  Das Bild 
zeigt (von links) Betreuer und 
Vorstandsmitglied Dirk Diezel, 
Merle Coscun, Übungsleiterin 
Bettina Köstner, Trainerassis-
tentin Leonie Browa sowie 
Übungsleiter und Kampfrichter 
Rudi Röstel,  und in der vordere 
Reihe Newcomerin Sophia 
Lloyd, die hervorragende und 
saubere Übungen zeigte. Sie 

TSV-Turnierinnen erfolgreich 
beim Wettkampf in Wunsiedel 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt vom 29.07. bis 16.08.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.08.24 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 22.07.2024
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 29.07.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne    im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 19.07.2024
• Freitag, 09.08.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

32 Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Nur wer weiß wie Niederlagen schmecken,
 kann Siege so richtig auskosten.

(unbekannt)

Wegen des Kirchweihmarktes am Sonntag, den 28.07.2024, in der Zeit von 06.00 bis 18.00 
Uhr, werden folgende Straßensperrungen angeordnet:

• Ortsstraße „Am Anger“ an den Einmündungen „Schulstraße“ und 
      „Faber-Castell-Straße“ 
• Schulstraße ab Einmündung Keyßerstraße bis zur Werkseinfahrt von Faber-Castell
 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

 Straßensperrung wegen Kirchweihmarkt 
am Sonntag, den 28.07.2024

FERIENPROGRAMM
Das Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün
findet ihr online. 

Scannt dazu einfach den QR-Code oder besucht
unsere Internetseite.

Bei Schwierigkeiten könnt ihr euch an das Rathaus
wenden. Wir helfen gerne bei der Buchung.

www.geroldsgruen.de
09288 / 961-0

Kontakt

JETZT
ONLINE
BUCHEN

BIST DU DABEI?

2024

Der Ferienpass ist im Rathaus ein-
getroffen und kann abgeholt wer-
den. 

Wir wünschen allen Schülerinnen 
und Schülern eine sorglose 
Ferienzeit.

Der Ferienpass ist  da! 

Am 08.07.2024 wurde in Langenbach in der Nähe des Löschteichs ein Autoschlüssel von 
einem Skoda an einem Schlüsselmäppchen gefunden. 
Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen.

Fundamt

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 25. Juli 2024, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten
3. Bedarfsplanung nach dem BayKiBiG für das Jahr 2024/2025 für die Kindertagesstätte 
       und Kinderkrippe Geroldsgrün
4 Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 16.07.2024
gez.
Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Das Rathaus ist im August an folgenden Tagen ganztägig geschlossen:
• Mittwoch, den 07.08.2024
• Mittwoch, den 14.08.2024
• Mittwoch, den 21.08.2024
• Mittwoch, den 28.08.2024

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Geänderte Öffnungszeiten im August

Freitagabend, 26.07.24 ab 17 Uhr Turnabschluss ALLER Kinder-
turngruppen mit Hüpfburg, Spielen und einer eiskalten Überra-
schung.
Um 18.30 Uhr führen unsere Big Kids noch einmal ihren Tanz auf.
Für das leibliche Wohl ist mit Schaschlik, Currywurst und Pommes bestens gesorgt.
Währenddessen läuft der Vorabend-Check-in für den Frankenwald-Trail.
Der Frankenwald-Trail findet mit verschiedensten Strecken am 27.07.24 ab 9 Uhr 
statt –traut euch, es ist für jeden die richtige Strecke dabei!
Ab 12.30 Uhr wird man auch hier mit Grillgut, Fischsemmeln und Kaffee und Kuchen 
verwöhnt. Herzliche Einladung!

TSV Dürrenwaid: Sportfest 
und  Frankenwald Trail 2024

Die Gemeinde Geroldsgrün bedankt 
sich bei den Festwirten Tim Ströh-
lein und Florian Wirth, sowie bei 
allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen des Wiesenfestes bei-
getragen haben. Dank!!

Herzlichen Dank!
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Große Freude herrschte dieser Tage in der Kinderkrippe „Vogel-
haus“. Erich Müller überbrachte, im Namen der diesjährigen dia-
mantenen KonfirmandInnen, ein Kuvert mit einem stattlichen 
Geldbetrag. Davon werden wir uns einen neuen Zwillingsbuggy 
kaufen, den wir für unsere Ausflüge durchs Dorf gut gebrauchen 
können. Recht herzlichen Dank dafür sagen alle Kinder und Erzie-
her des „Vogelhauses“. 

Großzügige Spende

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Förderver-

eins, am Montag, 29.07.2024 um 19 Uhr in der Lothar von Faber 

Schule Geroldsgrün.                         Mathias Menger, 1. Vorsitzender

Förderverein der Lothar von Faber 
Grundschule Geroldsgrün e.V.

 In der Regel sagen sich beim 
Schieferbergwerk Lotharheil in 
den Abendstunden Fuchs und 
Hase gute Nacht. Doch am 
Samstagabend, dem 29. Juni, 
war alles ganz anders: Nicht 
weniger als gut 300 Besucher 
hatten sich auf dem Areal der 
Familie Teichmann, in deren 
Besitz sich seit dem Jahre 1904 
das Schieferwerk befindet, ein-
gefunden, um bei einem Som-
mernachtsfest der Ortsgruppe 
(OG) Dürrenwaid des Franken-
waldvereins mit von der Partie 
zu sein. Und diese OG mit 
Obmann Alexander Marquardt 
an der Spitze und einem 
beträchtlichen Helferteam hatte 
alle Anstrengungen unternom-
men, um ein abwechslungsrei-
ches, unterhaltsames, musikali-
sches siebenstündiges Pro-
gramm und einen angenehmen 
Aufenthalt zu bieten. So bildete 
die Musikkapelle Nordhalben 
unter der Leitung von Heiko 
Dietrich mit ihren flotten volks-
tümlichen Blasmusikklängen 
den stimmungsvollen Auftakt. 
Eingebettet waren dabei Vorträ-

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

ge der Sängergemeinschaft Dür-
renwaid/Geroldsgrün (Dirigen-
tin Petra Goedicke), wo beim 
Lied „Glück auf, der Steiger 
kommt“ auch die Tradition von 
Lotharheil ihren Niederschlag 
fand. Unter anderem hieß es 
dabei: „Im Frankenwald bei Sil-
berstein liegt ein Bergwerk wie 
man es nirgends mehr find`t“. 
Mit dem Musikerduo Goller & 
Götz fand der Event bei zeitlo-
sen Songs seine Fortsetzung. 
Für Heiterkeit sorgten die bei-
den Musiker aus Münchberg-
Laubersreuth und Trebgast als 
sie sich als Vorgruppe zur nächs-
ten Kapelle bezeichneten. Und 
diese war zum Abschluss die 
heimische „Kabelln51“ mit Sän-
gerin Lisa Färber-Helgoth und 
Gitarrist Julian Färber (beide 
wohnhaft in Steinbach), Schlag-
zeuger Max Oelschlegel (Lang-
enbachtal), Klavierspieler Andre 
Horn (Silberstein) und Bassist 
Robin Kamprath (Kleindöbra). 
Dieses Quintett sorgte mit einer 
Auswahl aus dem Pop- und 
Rockbereich für beste Unterhal-
tung bis gegen Mitternacht.  

Zu Beginn des Festes hatte der 
Silbersteiner Heimatexperte 
Hilmar Ströhlein mit einem 
Gedicht aus dem Jahre 1934 von 
„Lotharheil, dem Paradies im 
grünen Frankenwald“ aufgewar-
tet. Bei seiner Begrüßung wies 
FWV-Obmann Alexander Mar-
quardt darauf hin, dass es sich 
um einen einzigen und einmali-
gen Event handeln würde. Eine 
Fortsetzung in den nächsten 
Jahren sei nämlich nicht 
geplant. 
Riesig freute sich der Sprecher, 
dass zu diesem „Hofkonzert“ 
eine überaus große Gästeschar 
erschienen ist. In seinen großen 
Katalog an Dankesworten 
schloss er neben den zahlrei-
chen Helfern auch die Gemeinde 
Geroldsgrün mit ein. 
Ein Grund für die Veranstaltung 
sei gewesen, dass Manfred 
Teichmann heuer seinen 70. 
Geburtstag feierte und das 
Schieferwerk seit konkret 120 
Jahren im Besitz der Familie 
Teichmann sei. Der Geburts-
tagsjubilar und seine Frau 
Marion, beide in schiefer-
schwarzer Kleidung, fühlten 
sich sichtlich wohl in der großen 
Besuchermasse und nutzten 
neben weiteren Besuchern auch 
die Gelegenheit zum Tanzen. 
Für die Gäste war ein Pendelver-
kehr ab dem TSV-Sportheim in 
Silberstein zum zwei Kilometer 
entfernten Veranstaltungsort 
eingerichtet, sodass damit dro-
hender Parkplatzprobleme vor-
gebeugt war.
Ein Beweis dafür, an was alles 
die Organisatoren dachten und 
letztlich dem  FWV-Dürrenwaid 
eine großartige logistische Leis-
tung bestätigt werden muss. HF

Sommernachtsfest des Frankenwaldvereins Dürrenwaid

Beim Schieferbergwerk in Lotharheil 
ging es sieben Stunden lang rund

Gut 300 Besucher hatten sich in Lotharheil eingefunden.

Die Musiker der Kabelln51 mit (von links) Andre Horn, Robin Kamprath, Max 

Oelschlegel, Lisa Färber-Helgoth und Julian Färber. Fotos: Hans Franz

Erika und Siegfried Horn feierten am 6. Juli 2024 das Fest der Gol-
denen Hochzeit. Sie, in Dürrenwaid geboren und er, gebürtiger 
Oberstebener, haben sich auf einer Silvesterfeier in Bad Steben 
kennengelernt. Siegfried erlernte den Beruf des Bauzeichners in 
Hof. Er war 10 Jahre im Architekturbüro Spörl in Bad Steben tätig, 
bevor er dann in den Familienbetrieb  -Gardinen Lang in Silber-
stein- wechselte. Seine Ehefrau, gelernte Kauffrau, übernahm 1976 
den genannten elterlichen Betrieb. Beide konnten dann ihre Krea-
tivität mit Stoffen und Dekorationen in einer notwendigen 
Geschäftsvergrößerung entfalten.
Aus der Ehe gingen zwei Töchter und eine Enkelin hervor, die 
natürlich der Stolz der Großeltern ist. Allerdings mussten in den 50 
Jahren einige Schicksalsschläge durchgestanden werden, welche 
die Verbundenheit noch bestärkte.
In der Gratulantenschar reihten sich auch 1. Bürgermeister Stefan 
Münch und Pfarrer Dr. Daniel Graf ein.

Goldene Hochzeit in Silberstein
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am 28. und 29. Juni fand an 
der Kirche in Langenbach ein 
Arbeitseinsatz statt.   Die Kir-
chenmauer muss dringend 
saniert werden. Damit die 
Kosten nicht explodieren,  
wurde der lose Putz in Eigen-
leistung abgeschlagen.  Eine 
überwältigende Anzahl von 
fast 30 Helferinnen und Hel-
fern waren dem Aufruf 
gefolgt und unterstützten 
uns tatkräftig.  Die Kirchen-
gemeinde Langenbach 
bedankte sich bei  an allen 
Helfern, sowie der Firma Jur-
kovic-Bau, die spontan Erd-
arbeiten ausführte.

Arbeitseinsatz an
 der Kirchenmauer

Das diesjährige Sommerfest der KiTa stand unter dem Motto „Du 
bist ein Ton in Gottes Melodie“.  Im Gottesdienst begeisterten 
unsere KiTa-Kinder die zahlreichen Besucher mit dem Musical 
„Der gute Hirte“. Auf dem anschließenden Fest, dass in und um die 
Kita stattfand, gab es wieder viele Mitmach-Stationen für die Kin-
der. Getreu dem Jahresmotto „Musik“, durften die Kinder selbst 
Musikinstrumente basteln und trommeln.
Aber auch das Gestalten von Tonformen war bei den Kindern sehr 
beliebt. In diesem Jahr stand den Familien eine Fotoleinwand für 
einen Erinnerungsschnappschuss zur Verfügung. Für das leibliche 
Wohl war mit Kuchen, Bratwürsten, Steaks und Getränken bestens 
gesorgt. Für die musikalische Unterhaltung sorgte auch in diesem 
Jahr wieder Rocco. Zum Abschluss des gelungenen Festes sangen 
die Kindergartenkinder ihr Lied: „ In meinem Kindergarten...“, 
dass sie selbst mit den Erzieherinnen geschrieben und komponiert 
haben. Aber auch das allseits beliebte Bingo-Spiel, das es im 
Anschluss noch gab, fand wieder große Begeisterung und jeder der 
teilnahm durfte mit einem tollen Preis nach Hause gehen. N.S.

Sommerfest der evangelischen 
Kindertagesstätte Geroldsgrün

20.07. 15.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Schützenfest Am Schützenhaus

 15.30 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Obersteben

  Feuerwehrverein Dürrenwaid Sommerfest Feuerwehrhaus

25. – 

29.07.
 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Kärwatreiben Geroldsgrün

26.07. ab 17.00 TSV Dürrenwaid Sportfest und Frankenwald Trail 2024 am Sportheim Dürrenwaid

28.07. 14.00 Soldatenkameradschaft Langenbach Fest der Kameradschaft
Am Dorfplatz/Feuerwehrhaus Lan-

genbach 

29.07. 19.00 Förderverein der Lothar von Faber Grundschule Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Lothar von Faber Schule 

01.08. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Übung „Kartenrunde“  

02.08. 15.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Bad Steben

18.00 Feuerwehrverrein FF Geroldsgrün Monatstreffen  

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Von uns gegangen ist:

28.06. Kleeberg Frank (Untertiefengrün)
Vergangene Woche wurde versehentlich das falsche Datum veröffentlicht.

 Wir bitten den Fehler zu entschuldigen. 

Sterbefälle

Frau Steffi Schmidt (Berg)
zum 75.Geburtstag am 27.07.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

22.07. – 26.07.2024

Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  Geschlossen
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Freitag Geschlossen

  Bürgerverkehr ausschließlich nach Terminvereinbarung!
Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

29.07. – 02.08.2024 
Das Rathaus ist die ganze Woche geschlossen!

Wir bitten um Beachtung!  
In dringenden Fällen schreiben sie uns bitte eine Email:

gemeinde@berg-ofr.de

05.08. – 09.08.2024

Montag 08.00 – 12.30 Uhr

Dienstag  Geschlossen

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Freitag Geschlossen

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten!

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

20.06.2024 Finn Nguyen (Eisenbühl)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine gedeih-
liche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt den neuen Erdenbürger

Am Montag, 29.07.2024, um 19:30 Uhr findet im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 
3, 95180 Berg die Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung
1. Bürgerbegehren „Stoppt den Logistikpark“; Entscheidung über Zulässigkeit
2. Beschlussfassung zum Nachtragshaushalt 2024

Gemeinde Berg, 15.07.2024
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Die Firma Bindrum veranstaltet in allen Ortsteilen Bürger-Sprechstunden.
Sie informieren umfassend über das geplante Gewerbegebiet Lerchenbühl und stehen 
für Fragen, Anliegen und Anregungen der Bürger zur Verfügung.
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren! Sollte für Sie der Termin in Ihrem 
Ortsteil nicht passen, können Sie selbstverständlich in jeden anderen Ortsteil kommen.
 

Bruck (Feuerwehrstellplatz)
Freitag, 19.07.2024,  14.00 Uhr
Bug (Dorfgemeinschaftshaus)
Freitag, 19.07.2024,  15.00 Uhr

Gottsmannsgrün (Feuerwehrhaus)
Freitag, 19.07.2024,  16.00 Uhr
Tiefengrün (Feuerwehrhaus)
Freitag, 19.07.2024,  17.00 Uhr

Schnarchenreuth (Feuerwehrhaus)
Freitag, 19.07.2024,  18.00 Uhr

Rudolphstein, Moos, Sachsenvorwerk (Feuerwehrhaus)
Freitag, 19.07.2024, 19.00 Uhr
Eisenbühl (Feuerwehrhaus)

Samstag, 20.07.2024,  9.30 Uhr
Hadermannsgrün (Feuerwehrhaus)

Samstag, 20.07.2024,  10.30 Uhr
Rothleiten (Bushäuschen)

Samstag, 20.07.2024,  11.30 Uhr
Berg (Mehrzweckgebäude)

Samstag, 20.07.2024,  12.30 Uhr

Bürger-Sprechstunden in allen Ortsteilen
 zum Gewerbegebiet Lerchenbühl
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Vorankündigung:
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde,

am Samstag den 27. Juli 2024, werden wir unser 75- jähriges Vereins-

jubiläum feiern. Zu dieser Feier 

laden wir herzlich ein. Die Ver-

anstaltung findet am Sportge-

lände in Tiefengrün, Ludwigs-

höhe 2 statt und beginnt um 

18:00 Uhr.

Los geht’s am Freitag in Tiefen-

grün mit dem Kreisliga-Heim-

spiel 1.FC Höllental - ATS Sel-

bitz, Spielbeginn 18:30 Uhr. 

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga-1 HO TIR/WUN

 Sonntag 21.07. 15:00 Uhr in Hof

FC Türk Hof - 1.FC Höllental 

Freitag 26.07. 18:30 Uhr in Tiefengrün

1.FC Höllental - ATS Selbitz

 

AK-3 HO TIR/WUN

Mittwoch 24.07. 19:00 Uhr in Lichtenberg

SG Saaletal-Höllental III - SG Ahornberg-Leupoldsgrün II

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

die Wegfläche zur Kläranlage 
wird hergerichtet, Anpassungs-
maßnahmen auf dem gesamten 
Areal durchgeführt und 
schlussendlich alles wieder 
begrünt beziehungsweise eine 
Blühwiese angelegt. Freiherr 
von Waldenfels erinnert auch 
an die Umpflanzung der Kasta-
nie. „Das grüne Blattwerk ver-
spricht ein erfolgreiches 
Anwachsen“, bilanziert er hoff-
nungsvoll. 

zudem in einem Leerrohr Platz 
gefunden hat. „Es erfolgt auch 
eine gestalterische Anpassung 
des Bachlaufes, eventuell mit-
tels Anböschung Pflanzung von 
Großstauden. Freiherr von Wal-
denfels erklärt, dass mit reine 
Brücke aus Lärchenholz eine 
fußläufige Verbindung geschaf-
fen werde für die Ortsteile links 
und rechts der durchführenden 
Kreisstraße HO 8 wie auch als 
Weg zur Bushaltestelle. Auch 

Die Dorferneuerung in Gotts-
mannsgrün ist mit der Firma 
Tief- und Ingenieurbau Weisch-
litz (TIW) in vollem Gange. Die 
größte Veränderung wird die 
Renaturierung des bis dato ver-
rohrten Luisenbaches sein, der 
auf einer Länge rund 100 
Metern nun wieder munter 
plätschernd dahinfließt. Die 
großen Betonringe sind ent-
nommen und das Bachbett wird 
nun mit Wasserbausteinen 
modelliert. Mit dem Freilegen 
des Baches und das Entfernen 
der Verrohrung sind zahlreiche 
Vorteile verbunden wie die Ver-
besserung der Lebensräume für 
viele Tier- und Pflanzenarten, 
ermöglich Biodiversität, schafft 
ein attraktives Landschaftsele-
ment zur Erholung und Frei-
zeitgestaltung und reduziert 
Hitzeinseln. Gottsmannsgrüner 
Gemeinderat und dritter Bür-
germeister Moritz Freiherr von 
Waldenfels erklärt, dass die bei-
den Wasserkreisläufe mittels 
Dücker verbunden worden seien 
wie auch das Erdkabel, dass 

Dorferneuerung in Gottsmannsgrün

Luisenbach wird renaturiert

Seite FFW Rudolphstein oder 
unter E-Mail ffw.rudol-
phstein@gmail.com. Egal ob 
groß, ob klein:  Ein Fest für die 
ganze Familie, organisiert von 
der Feuerwehr Rudolphstein, 
dem OGV Rudolphstein und dem 
Stammtisch Vorderlader. 

reine Frauenklasse geben. Bob-
bycars können in geringer Stück-
zahl vor Ort geliehen werden. 
Der Festbetrieb beginnt um 
13:30 Uhr,  Rennbeginn wird um 
14:30 Uhr sein. Eine Hüpfburg 
für die Kinder steht auch bereit. 
Weitere Infos auf der Facebook 

Der ungeschlagene Champion 
sucht noch immer seinen 
Herausforderer! Am Samstag, 27. 
Juli,  findet das 3. Kärwa Bobby-
car-Rennen statt. Es warten jede 
Menge Spaß und waghalsige 
Piloten mit ihren donnernden 
Bobbycars. Erstmals wird es eine 

3. Kärwa Bobbycar-Rennen
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Bange Blicke zum Himmel, denn 
bis kurz vor dem Start gab es 
mehrere Gewitterschauer. Aber 
dann doch Sonnenschein, sogar 
ein Regenbogen und die Teil-
nehmerschar von 111 Läuferin-
nen und Läufern (20 weniger 
zum Vorjahr) nahm bei zwei 
Starts den 34. Volkslauf der 
Sportvereinigung (SV) Berg 
1921 unter die Laufschuhe. 
Vorsitzender Thomas Frinzel 
dankte für die Teilnahme und 
wünschte einen unfallfreien 
Lauf. Als Laufstrecken waren 
fünf, 6,6 sowie 8,5 und 11,6 Kilo-
meter ausgeschildert und diese 
führen größtenteils über Wald- 
und Forstwege. Eine Zeitnahme 
gab es nicht. In der Gruppe der 
Walker und Nordic-Walker star-
teten 62 und bei den Läufern 49 
Teilnehmer. Am „Kinderlauf“ 
beteiligten sich neun, die sich 
bis auf eine Teilnehmerin  alle 
auf die längere Strecke von fünf 
Kilometer begaben. Mit je 17 

Starterinnen und Startern teil-
ten sich später bei der Siegereh-
rung die IfL Frankenwald und 
der Turnverein Berg 1895 als 
teilnehmerstärkste Gruppen 
den ersten Platz, gefolgt von der 
IfL Hof mit elf. Die beiden jüngs-
ten Läufer waren Lotta Jakob (SV 
Berg, Jahrgang 2015) und Felix 
Spörl (TV Berg, Jahrgang 2014) 
und die jeweils ältesten Teil-
nehmer Elfriede Albig (IfL Hof, 
Jahrgang 1935) und Roland 
Reingruber (SC Münchberg, 
Jahrgang 1937). 
Vorsitzender Thomas Frinzel 
dankte der Helferschar, die 
einen für einen reibungslosen 
Ablauf sorgte,  wie auch der 
Feuerwehr Berg und den Gar-
tenfreunden für die Unterstüt-
zung. Ein Dank ging auch an die 
BRK Bereitschaft Berg, die mit 
neun Einsatzkräften für die 
Absicherung der Strecke unter-
wegs war.  An drei festen Basis-
punkten standen für die Läufer 

Streckenposten mit Verpfle-
gung und Sanitäter parat und 
zwischendurch gab es noch neu-
ralgische Punkte, die von Stre-
ckenposten zur Getränkever-
pflegung besetzt waren. Nach 
dem Lauf hatten die Teilnehmer 
Gelegenheit, sich erstmal im 
Mehrzweckgebäude als Start 
und Ziel, zu duschen, um dann 
in geselliger Runde unter 
Gleichgesinnten zu plauschen, 
Erfahrungen auszutauschen 
und die Strecken zu diskutieren. 
Dabei „belohnten“ sich Walker 
und Läufer mit Bratwürsten 
oder Steaks und einem erfri-
schendem Getränk. Schließlich 
stand für Läuferinnen und Läu-
fer die Siegerehrung auf dem 
Programm.   Die Berger Bürger-
meisterin Patricia Rubner, die 
beim Turnverein Berg zu den 
Nordic-Walkern zählte, dankte 
für das läuferische Angebot im 
Berger Winkel, dass sich großer 
Beliebtheit erfreue.

34. Volkslauf der Sportvereinigung (SV) Berg 1921 

111 Teilnehmer waren am Start

Am Sonntag, 21. Juli,  veranstaltet der Frankenwald-

verein, Ortsgruppe Berg, eine Halbtageswanderung 

auf dem Frankenwaldsteigla „Eisenparkweg“. Treff-

punkt hierfür ist um 09:30 Uhr in Eisenbühl, unweit der Gastwirt-

schaft „Zum Gupfen“. Wanderführer auf der ca. 10 km langen Wan-

derstrecke wird Thomas Behr sein. Die Schwierigkeit der Wande-

rung wird als „mittel“ angegeben. Auch Nichtmitglieder sind herz-

lich willkommen.

Halbtageswanderung auf dem  
„Eisenparkweg

Der SPD Ortsverein Region Berg lädt alle Mitglieder am Freitag, 26. 

Juli,  um 20 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ins 

Gasthaus „Zum Gupfen“ in Eisenbühl ein. Die Vorstandschaft würde 

sich über zahlreiche Teilnahme sehr freuen. 

JHV des SPD Ortsvereins Region Berg

19.07. 19.00 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus Zum Gupfen

23.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

25.07. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW Gerätehaus

26.07. 20.00 Uhr SPD Ortsverein Region Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“  Eisenbühl

26.07. –  27.07.  FC Saaletal Berg 75-jähriges Jubiläum mit Sportheimeinweihung Sportanlage Tiefengrün

26.07. – 

27.07.

19.30 Uhr 

ab 18 Uhr
FFW Gottsmannsgrün Sommerfest mit Schlauchturmglühen FFW Gerätehaus Gottsmannsgrün

27.07. 14.00 Uhr  Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Turnier Kleintierzüchterheim

27.07. 14.30 Uhr FFW Rudolphstein 3. Kärwa Bobbycar - Rennen Sachsenvorwerk

27.07.  FFW Berg BF-Tag Jugend FFW Gerätehaus

27.07. 14.00 Uhr  VDK Berg Mensch-Ärgere-Dich-nicht-Turnier Kleintierzüchterheim Berg

30.07. 9.00 – 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

30.07. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.08. 20.00 Uhr Die Buger Sommerfest – Muckturnier DGH Bug

03.08. 14.00 Uhr Schrebergartenverein Untertiefengrün Sommerfest Schrebergartenverein Untertiefengrün

03.08. 18.00 Uhr Die Buger Sommerfest mit Livemusik DGH Bug

04.08. 14.00 Uhr Die Buger Sommerfest – Kaffee und Kuchen DGH Bug

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am Wiesenfestmontag des drei-
tägigen 156. Heimat- und Wie-
senfest im Berger Winkel trafen 
sich die Grundschüler zum 
Kindernachmittag auf dem 
Sportplatz. Natürlich konnten 
sich auch Kita-Kids, ältere 
Schulkinder und Kinder aus den 
Nachbarkommunen beteiligen, 
sodass unterm Strich 70 Mäd-
chen und Jungen mit der Lauf-
karte zum Abstempeln der sechs 
Stationen unterwegs waren. 
Buchstaben-Zahlen-Puzzle, 
Super Mario – Hindernispar-
cours, Skipping Hearts, Gummi-
stiefel-Weitwurf, Kegeln und 
Bubble run galt es zu absolvie-
ren. Die Stationen betreuten die 
Lehrkräfte der Grundschule, 
Elternbeiräte und weitere hel-
fende Eltern. Die Kinder konn-
ten sich im Anschluss über Frei-
marken für den Festplatz freuen 
und von den beiden ortsansässi-
gen Banken gab es obenauf 
Sachpreise. Auch motivierte 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner zur Teilnahme am Wiesen-
fest-Quiz vom Gewerbeverein 
Berger Winkel. Es gab eine 
Schätzfrage „Wie viele Nägel 
befinden sich im Maßkrug?“ 
und eine weitere „Wie viele 

Wiesenfestmontag beim 156. Heimat- und Wiesenfest im Berger Winkel 

Der letzte Tag gehört den Kindern

Fahrzeuge sind beim Autoscoo-
ter vorhanden?“ Den Teilneh-
mern winken attraktive Preise, 
gesponsert von Gewerbetrei-
benden im Berger Winkel. Ein 
letztes Mal hieß es dann Feiern. 
Die Bühne im Festzelt stürmte 
Zweitakter, die mit Stimmungs-
hits das Zelt zum Beben brachte. 
Ein sprühendes, farbenfrohes 
Feuerwerk setzte den Schluss-
punkt unter drei grandiose Fest-
tage. „Ein großes Dankeschön 
und ein riesiges Lob geht an die 
Festfreunde Berg für die tolle 
Organisation“, unterstreicht 
Bürgermeisterin Patricia Rub-

ner, die auch den vielen, vielen 
Festbesuchern für ihr Kommen 
dankt. Im kommenden Jahr wird 
das 157. Wiesenfest im Berger 
Winkel gemeinsam mit 150. Jah-
re Freiwillige Feuerwehr Berg 
gefeiert. „Der Termin ist am 
Wochenende 31. Mai und 1. 
Juni“, verkündet die Bürger-
meisterin und nennt den 
Erwachsenenleistungsmarsch 
mit Festbetrieb und Ausstellung 
sowie historischen Festumzug 
der Feuerwehren und Vereine 
als Höhepunkte. „Einen Wie-
senfestmontag wird es im kom-
menden Jahr nicht geben.“ 

Seit 50 Jahren sind „die Karter“ am Wiesenfestmontag im Festzelt zu 
finden – auch heuer wieder. Reinhard Schaller, Rudolf Kothmann, 
Günther Wilfert und Rudolf Thiel haben ihren Tisch zum „Schaf-
kopf“. „Meist spielen wir von 14 bis 18 oder auch 19 Uhr, je nach 
Finanzlage“, teilen die Karter schmunzelnd mit, genießen dabei das 
süffige Wiesenfestbier und die Geselligkeit.  Übrigens - Schafkopf ist 
ein traditionelles deutsches Kartenspiel. In seiner heutigen Gestalt 
als Bayerischer Schafkopf oder Bayerisch-Schafkopf ist es eines der 
beliebtesten und verbreitetsten Kartenspiele Bayerns und angren-
zender Regionen. Es gilt als Kulturgut und Teil der altbayerischen 
und der fränkischen Lebensart.

Schafkopfen am Wiesenfestmontag
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  23.07.2024    Leerung der Bio- & Papiertonne 

Dienstag, 30.07.2024              Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag,  19.07.2024   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Freitag, 26.07.2024 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 07.08.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 06.08.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Am Wiesenfestmontag, den 29. Juli 2024 
bleibt das Rathaus Issigau und 

das Rathaus Lichtenberg
nachmittags geschlossen.

Geänderte Öffnungszeiten

Am Mittwoch, den 24. Juli 2024 findet um 15:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Issigau
eine öffentliche Verbandssitzung statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Sitzungsteil
TOP 1 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“; Durchführungs-

vertrag; Behandlung der Stellungnahmen aus der erneuten Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB sowie der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a 
Abs. 3 BauGB; Satzungsbeschluss
- Beschluss über den Abschluss eines Durchführungsvertrages zum vorhaben 
    bezogenen Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“. 
- Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellungnahmen der Öffentlichkeit  
    während der erneuten Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3  
    BauGB.
- Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellungnahmen der Behörden und  
    Träger öffentlicher Belange während der erneuten Beteiligung gem. § 4 Abs. 2  
    BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB
- Satzungsbeschluss.

TOP 2 Informationen des Planungsverbandsvorsitzenden
TOP 3 Anfragen der Planungsverbandsmitglieder

Ein nicht öffentlicher Sitzungsteil ist nicht vorgesehen.

Mit freundlichen Grüßen
von Waldenfels
Verbandsvorsitzender

Sitzung des Planungsverbandes „Frankenwaldbrücke“
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27. bis 29. Juli 
am Frankenwaldsee 

alle Infos unter stadt-lichtenberg.de/wiesenfest

192 Jahre 
Wiesenfest 
Lichtenberg

F
estzeltbetr

F
estzeltbetr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Am Montag, den 22. Juli 2024 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses, Markt-
platz 16 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1       Bauanträge, Bauvoranfragen
a) Umbau eines bestehenden Wohnhauses, Fl.Nr. 1062/5 u. 1062/6 Gemarkung 
Lichtenberg
b) Weitere vorsorglich

TOP 2        Teiländerung des Flächennutzungsplanes mit Landschaftsplan im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Frankenwaldbrücke“ – Behand-
lung der Stellungnahmen aus der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB sowie der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGb; Feststel-
lungsbeschluss
a)Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
während der Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB
b) Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellungnahmen der Behörden 
und Trägeröffentlicher Belange während der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB
c) Feststellungsbeschluss

TOP 3       Teiländerung des Bebauungsplanes „Hohes Rad“; Behandlung der Stellung-
nahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB; Sat-
zungsbeschluss
a) Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
während der Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
b) Beschluss über die Abwägungsinhalte der Stellungnahmen der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange während der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
c) Satzungsbeschluss

TOP 4       Informationen des Ersten Bürgermeisters
TOP 5       Anfragen des Stadtrates

Stadt Lichtenberg, 12.07.2024
Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 

20.07. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

23.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

23.07. 18.30 Uhr Haus Marteau 
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Kostenlos;  Anmeldungen unter https://
www.bezirk-oberfranken.de/fuehrungen-
haus-marteau

26.07. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Bernd Glemser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 
Stunde vor Konzertbeginn

27.-29. 07. Ganztägig Stadt Lichtenberg  192 Jahre Wiesenfest 

30.07. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.08. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Seeparty Seebühne Lichtenberg

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

03.08. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

06.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

06.08. 19.00 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

10.08.   Jazzabend  

13.08. 13.30 Uhr  TSV Lichtenberg Senioren-Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

13.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Auch dieses Jahr hat sich die Kommunale Jugendarbeit entschlossen, den Ferienpass 
2024 wieder aufzulegen. 

Dieser kann ab sofort im Rathaus Issigau und Lichtenberg (Zimmer 1) abgeholt werden. 
Der Ferienpass 2024 kostet EURO 5,--.

Der Ferienpass ist gültig vom 29.07.2024 – 09.09.2024 und kann von allen Kindern 
von 6 bis 16 Jahren, welche im Landkreis Hof wohnen, erworben werden.

Der als Bonusheft angelegte Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante 
Sammlung von Freizeitmöglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder die 
Kinder alleine die Sommerferien kurzweilig gestalten können.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2024 auf der Website 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ferienpass 2024
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Aus Lichtenberg

Das JUKU-Mobil findet leider am Montag, den 22.07.2024 nicht 

statt. Danach verabschiedet sich das großartige Team in die Som-

merpause.

Wir verabschieden somit, hoffentlich nur vorerst, Claudia Schlei-

cher und bedanken uns für die wunderschöne gemeinsame Zeit.

JUKU-Mobil Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt die 
Gemeinde Issigau folgende Haushaltssatzung:

I.
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festge-
setzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.068.255 Euro                               

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.399.736 Euro                               

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird auf 1.915.533 Euro festgelegt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.
§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 390 v. H.                               

b) für die sonstigen Grundstücke (B) 360 v. H.                               

2. Gewerbesteuer 320 v. H.                               

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf

511.000 Euro

festgesetzt.
§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

II.
Die Haushaltssatzung samt Ihren Anlagen liegt vom Tag nach der Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Gemeinde Issigau „WIR im Frankenwald“ während der allgemeinen 
Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Rat-
haus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Zimmer 7 und zusätzlich in der 

Haushaltssatzung der Gemeinde Issigau, Landkreis Hof für das Haushaltsjahr 2024

Nebenstelle, Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich auf (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).

Issigau, den 12.07.2024
Gemeinde Issigau

Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Nicht vergessen!

Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum 01.07.2024 in der Gemeinde mit Erst-
wohnsitz gemeldet waren, sind berechtigt, diesen Zuschuss in Anspruch zu nehmen. Im 
Dezember werden die Stromkostenzuschüsse für das Jahr 2024 ausgezahlt.
Die Antragsstellung kann noch bis 01.10.2024 ausschließlich über das Onlineportal unter 
www.sonnenberg-issigau.de erfolgen Bei Herausforderungen und Fragen werden Sie 
gerne von der Gemeindeverwaltung im Rathaus Issigau unterstützt. 
Bürger die bereits den Antrag im letzten Jahr gestellt haben, müssen den Stromkosten-
zuschuss NICHT nochmal beantragen.
Bei Änderung der Bankverbindung muss der Antrag bitte nochmals gestellt werden.

Stromkostenzuschuss für Issigauer Bürger
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Aus Issigau

fen, da nur zwei von Kita-Team 
mit übernachten und können 
nicht viele Möglichkeiten zur 
Verfügung stehen.“ Unter dem 
Punkt „Anregungen, Wünsche 
und Kritik“ äußerten die Kinder 
öfter Nachtisch zum Mittages-
sen, das Wiederaufhängen der 
Schaukel im Raum der Kletter-
wand und das „Gesundes Früh-
stück“ nicht am gleichen Tag 
mit dem „Aussuchtag“ stattfin-
den solle. Von den „Hortis“ kam 
zudem der Wunsch nach mehr 
Fußball spielen und die Fest-
stellung, dass es zu wenig Haus-
aufgabenzeit gebe. Marlin Genc 
bilanziert im Anschluss, dass 
die erste Sitzung gut funktio-
niert habe. „Meine Modera-
tionsrolle möchte ich nach und 

nach zurücknehmen, die Kinder 
sollen selbst agieren können.“ 
Mit Blick auf das Entstehen des 
Kinderrates erklärt die Erziehe-
rin, dass die Kinder ein wesent-
liches Mitspracherecht im 
Bereich Feste und Feiern, Neu-
anschaffungen erhalten und all-
gemeine Wünsche äußern sol-
len, aber auch strukturelle und 
alltägliche Dinge hinterfragen 
und Kritik üben können. „Es ist 
ein regelmäßiges Treffen der 
Gruppensprecher für einen 
regelmäßigen Austausch ange-
dacht.“ Als wichtige Ziele des 
Kinderrates, sowohl für den Ver-
treter als auch für die Gruppe, 
nannte Marlin Genc: Einfluss 
auf das eigene Umfeld, demo-
kratische Erfahrungsprozesse 

erleben; Förderung der Kommu-
nikation, Kooperation und 
Kompromissbereitschaft; Ver-
antwortungsbewusstsein, akti-
ve Mitgestaltung, für etwas Ein-
stehen und Stellung beziehen 
und Akzeptanz und Respekt 
auch gegenüber anderen Mei-
nungen. „Bei bestimmten oder 
spezifischen Themen kann auch 
die Kita-Leitung, Träger oder 
anderweitige Experten eingela-
den werden“, erläutert Marlin 
Genc und auch, dass die Mei-
nungen und Anregungen aus 
der Krippe einen hohen Stellen-
wert haben. „Hierfür werden 
gruppenintern Inhalte gesam-
melt und durch eine Fachkraft 
an den Kinderrat weitergetra-
gen.“ 

Die Mädchen und Jungen der 
Kita „Christophorus“ in Issigau 
haben einen Kinderrat gewählt, 
aus jeder Gruppe von Krippe 
über Kindergarten mit Bären 
und Igel sowie Schulkindbe-
treuung sind jeweils zwei Kinder 
gewählt worden. „Wir wollen 
uns auch in der Vielfalt der Par-
tizipation weiterentwickeln“, 
erklärt Erzieherin Marlin Genc 
und erinnert an die im Frühjahr 
entstandene Idee eines Kinder-
rates. 
Nach der erfolgreichen Wahl 
fand nun die erste Sitzung statt. 
Alle scheinen etwas aufgeregt 
und dies mit gutem Recht, für 
die Kids dürfte es die erste Sit-
zung sein. Marlin Genc erläutert 
den gewählten Vertretern, dass 
sie einen hohen Stellenwert in 
der jeweiligen Gruppe genie-
ßen. „Ihr seid beliebt und 
sicherlich auch Vorbild, sonst 
hätten euch die Kinder nicht 
gewählt.“ Ein leisen Raunen, 
strahlende Gesichter. Gemein-
sam werden Regeln erarbeitet. 
„Wir dürfen keinen Quatsch 
bauen“, kommt aus der Runde 
und wenig später folgt Streit 
schlichten, Vorbild sein, Vertre-
tung der andern Kinder und ein 
gemeinsames Entscheiden. 
Beim Rückblick wird der Tages-
ausflug der Kindergartenkinder 

ins Meeresaquarium in Zella-
Mehlis ins Visier genommen. 
„Der war sehr schön, ein Ausflug 
soll wieder stattfinden und es 
könnte öfters Ausflüge geben“, 
lautet das Fazit. Der Vertreter 
der Schulkindergruppe moniert. 
„Wir Hortis waren schon ent-
täuscht, dass wir nicht dabei 
sein konnten“, tut Sammy kund. 
Auf die Frage von Erzieherin 
Genc wie es anders laufen kön-
ne, kommt die Anregung zu 
einem Ausflug in den Ferien. 
Auch das Sommerfest mit dem 
Motto „Unter dem Meer“ emp-
fanden die Kinder schön. Als 
Kritik äußerte sie das lange 
Anstehen bei den Essensange-
boten und beschwerten sich, 
dass während der Aufführung 
des Kindermusicals „Der Regen-
bogenfisch“ einige Kinder 
umher gerannt sind und laut 
waren. Erzieherin Genc griff die 
Kritik auf und schlug Regeln für 
folgende Aufführungen vor. 
Beim Blick in die Zukunft stand 
die Übernachtung der künftigen 
Abc-Schützen auf der Tagesord-
nung. Marlin Genc erläuterte 
die geplanten Ablauf, der 
Zustimmung fand. Kurz gab 
eine Diskussion zur Übernach-
tung, ob draußen, in der Mehr-
zweckhalle oder in der Kita. „Wir 
werden eine Entscheidung tref-

 Neues aus der Christophorus-Kita 

Erste Sitzung des 
Kinderrates

Die Issigauer Kita „Christophorus“ hat 

einen Kinderrat. Im Bild (von links) 

Erzieherin Marlin Genc, Nora, Sammy, 

Marianna, Lukas, Moritz und Emma 

sowie Erzieher und stellvertretende 

Leitung Andreas Schlosser

Der traditionelle Tagesausflug 

der Jagdgenossenschaft Issi-

gau-Kemlas-Eichenstein findet 

am Sonntag, den 1. September 

statt und führt nach Wernige-

rode im Harz. 

Anmeldungen können ab sofort 

und auch für Nichtmitglieder 

beim Kassier Siegfried Stumpf, 

Telefon 09288/409 erfolgen. 

Abfahrtszeit am Ausflugstag in 

Issigau um 7 Uhr. Der Fahrpreis 

beträgt für Nichtmitglieder circa 

30 Euro. 

Tagesausflug der 
Jagdgenossenschaft 
Issigau-Kemlas-
Eichenstein

Bei einem Ortstermin mit Ste-
phan König vom Wasserwirt-
schaftsamt Hof stand die The-
matik der Issigbach-Freilegung 
mit Blick auf Hochwasserschutz 
im Fokus. Der Fachmann regte 
als gemeindliche Baumaßnah-
men im Bereich Issigbrücke 
Dorfplatz/Oberer Pfarrberg an: 
am Issigbach abwärts die Brü-
ckenmündung erweitern und 
mit Wasserbausteinen sichern 
sowie in der Bachbrettverbreite-
rung parallel des Areals vom 
Feuerwehrgerätehaus und Vor-
platz einen Humusabtrag bis auf 
die eingebauten Wasserbaustei-
ne und zudem im Issigbach auf-
wärts zwei einbetonierte Steine 
zu entfernen. „Die Steine sind 
im Rahmen der Dorferneue-
rungsmaßnahme in Absprache 

mit dem „Wasserwirtschaftsamt 
Hof eingebaut worden und 
unterliegen aufgrund der geför-
derten Maßnahme einer Binde-
frist“, erläuterte Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt und merkte 
an, dass der Einbau der Granit-
blöcke auch erfolgte, um eine 
Strudelbildung der Issig in die-
sem Bereich unter der Brücke zu 
erreichen und vor einer Versan-
dung und Anschwemmung zu 
schützen. „Derzeit sieht die 
Gemeinde keine Veranlassung 
die Steine zu entfernen.“ Der 
Humusabtrag erfolgte durch die 
Issigauer Firma Wald-, Garten- 
und Landschaftsbau Manfred 
Langheinrich, der die Bagger-
arbeiten übernahm. Die 
gemeindlichen Bauhofmitarbei-
ter sorgten für den Abtransport. 

Hochwasserschutz am Issigbach
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
Fr., 19.7., 16 Uhr Kindertreff (Gemeindehaus / Luthersaal)
Sa., 20.07., 9 Uhr Bibel & Mehr
So., 21.07., 8:30 Uhr Predigtgottesdienst in Untertiefengrün; 
9:30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 22.07., 14 Uhr Bibelkreis (Gemeindehaus / Luthersaal)
Mi., 24.07., 16:30 Uhr Präparandenunterricht; 20:00 Uhr Blaues 
Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 26.07., 16 Uhr Kindertreff (Gemeindehaus / Luthersaal)

Katholische Kirchengemeinde Berg
--

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 21.7., 10 Uhr:  Gottesdienst mit Beteiligung des Kindergot-
tesdienstes in der Jakobuskirche
Mo, 22.7., 19.30 Uhr: Abend der Montagsfrauen im Gemeinde-
haus
Mi, 24.7., 19.30 Uhr:  Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 25.7.,  9.30 Uhr: Krabbelgruppe 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
-- 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 21.7., 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2 (Tel. 
09288/91018): Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
9 – 12 Uhr sowie Freitag von 15 – 17 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 21.7., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa, 20.7., Wiesengottesdienst in Hüttung mit Edegar Link – Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Adventge-
meinde in Hof statt. Der Gottesdienst in Langenbach entfällt
Sa., 27.7., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr:Predigt: Vera 
Syring

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
      Fr., 19.7. 15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
Musikalischer Nachmittag mit Inge Einsiedel – Müller 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 21.7., 9 Uhr:  Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Andreas Hesse

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  Sa., 20.7., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 21.7., 9.30Zeltgottesdienst zum Feuerwehrfest
Obersteben, 10.45 Uhr: Führung in der Alten Wehrkirche
Mo., 22.7., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzepark; bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold 
Saal
Di., 23.7., 14 Uhr: Frauenkreis, Hotel Promenade
17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft im Betreuten 
Wohnen, Wenzstr. 7, 19 Uhr: Besinnlicher Abendspaziergang
Treffpunkt vor der Lutherkirche
Fr., 26.7., 19.30 Uhr: Komplet Alte Wehrkirche
21 Uhr: Bad Stebener Nachtmusik: Musik & Texte bei Kerzen-
schein, Orgel: KMD Stefan Romankiewicz, Lutherkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 19.7. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume  
So.21.7., 9Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.25.7., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 26.7. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 21.7., 8.30 Uhr Hauptgottesdienst; 
Mi., 24.7., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus Bobengrün

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr., 19.7.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
Sa., 20.7., Überraschungsausflug Kindergottesdienst
So., 21.7.,10 Uhr: Gottesdienst am Steinbruch für beide 
Gemeinden mit anschließender Bewirtung
Mo., 22.7.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Do., 25.7.,19 Uhr: Kirchenchor 
Voranzeige:
So., 28.7.,10 Uhr: Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrer 
Sehmisch in Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So., 21.7.,10 Uhr: Gottesdienst in der Bartholomäuskirche, 
18.30 Uhr: Sommerserenade in der Bartholomäuskirche mit 
dem Kirchenchor und dem Posaunenchor sowie dem Männer-
gesangverein 1876 Döbra und dem Männergesangverein 
Cäcilia 1903 Enchenreuth, Orgelmusik von der historischen 
Steinmeyer-Orgel. 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So., 21.7.,10 Uhr: Gottesdienst in Bernstein am Steinbruch für 
beide Gemeinden mit anschließender Bewirtung
Mo., 22.7.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di., 23.7.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus, 19.30 Uhr: 
Konfirmandenelternabend
Do., 25.7., 19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus,18.30 Uhr 
Jugendgruppe im Jugendraum
Fr., 26.7., 8.15 Uhr: Schulgottesdienst
Voranzeige: 
So., 28.7.,10 Uhr: Verabschiedungsgottesdienst von Pfarrer 
Sehmisch in der Christuskirche

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 21.7., 9 Uhr: Heilige Messe
Di., 23.7., 18 Uhr:  Rosenkranz 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
--

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
  Fr., 19.07. - So., 21.07. Zeltlager der Jungsjungschar (Infos bei 
Alexander Ortlam 0151 54820125)
Fr.. 19.7., 18.30 Uhr Teeniekreis
So., 21.7., 10 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß mit einem 
Theaterstück der Kinderstunde „Der goldene König und seine 
Kleckse“
Mo., 22.7., 17 Uhr Kinderstunde
Fr., 26.7., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
   

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
--

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr., 19.7., 19.30 Uhr:  Gebetstreffen
So., 21.7., 9.30 Uhr:  Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 21.7., 9.30 Uhr:  Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im 
Festzelt in Selbitz

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 19.7.,  14.00 Uhr : Andacht im Seniorenstift (Sommerfest)
Der Gottesdienst am Samstag, 20.07.2024 entfällt!
So., 21.7., 10 Uhr: Gottesdienst  mit dem Gospelchor – Stadtkirche 
Naila; 10 Uhr: Kindergottesdienst – Kirchencafé
Mo., 22.7., 14 Uhr: Seniorengymnastik – Bonhoefferhaus
Di., 23.7., 15 Uhr: Gemeindebücherei  geöffnet; 19 Uhr: Kantorei – 
Bonhoefferhaus
Mi.,  24.7., 9.30 Uhr: Frühstückskreis – Bonhoefferhaus
Do., 25.7., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe – Für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren – Landes-
kirchliche Gemeinschaft; 15 Uhr: Gemeindebücherei  geöffnet; 19.30 
Uhr: Posaunenchor – Bonhoefferhaus
Fr., 26.7., 19 Uhr: Tanzen für Frauen – Bonhoefferhaus
  

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  Fr., 19.7., 19 Uhr : KV-Sitzung, Gemeindehaus
So., 21.7., 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl : mit Pfarrer 
Andreas Hesse – Christuskirche
Fr., 26.7., 18 Uhr: Foto- und Grillabend mit den Kandidierenden zur 
KV-Wahl 2024 – Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
--

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 19.7., 19 Uhr:  Jugendkreis
So,21.7.,  10.15 Uhr: Gottesdienst (bei schönem Wetter draußen vor 
der Simon und Judas Kirche)
Mi, 24.7., 9.30 – 11 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Fr, 26.7., 19 Uhr:  Jugendkreis
 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So., 21.7.,   9 Uhr: Gottesdienst in der Kirche, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst im Emmaus-Zimmer.
Di.,  23.7.,  19.30 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich 

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  So. 21.7., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 20.7. , 18  Uhr:   Gottesdienst im Bonhoefferhaus
Mo., 22.7., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 23.7., 8.30 Uhr: Gebetskreis 
Do., 25.7., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bibelgespräch
Fr.26.7. 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So., 28.7., 18  Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 21.7., 9.30 Uhr:  Ökumenischer Wiesenfestgottesdienst im Fest-
zelt in Selbitz 

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
So.,  21.7., treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichssaal. Dort 
hören wir den Vortrag: „Die christliche Identität bewahren“ 
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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Dienstag
- 16.15 - 17.45 Uhr 
Frankenhalle Naila
Minis (bis Jahrgang 2016)
- 17.15 - 18.45 Uhr 
Frankenhalle Naila
weibl. D-Jugend (2012/2013), 
E Jugend gemischt (2014/2015)
- 18.00 - 19.30 Uhr 
Frankenhalle Naila
weibliche B-Jugend
 (2008/2009 + 2010/2011)

Mittwoch
- 18.00 - 19.30 Uhr
 Frankenhalle Naila
männliche C + D Jugend
 (2010 - 2013)
- 19.30 - 21.00 Uhr 
Frankenhalle Naila
Jugendliche und Erwachsene
 m/w ab 16 Jahren

Freitag
- 17.30 - 19.00 Uhr 
Frankenhalle Naila
weibliche B-Jugend
 (2008/2009 + 2010/2011)
männliche C + D-Jugend
 (2010 - 2013)
- 19.00 - 20.30 Uhr 
Frankenhalle Naila
Jugendliche und Erwachsene
 m/w ab 16 Jahren

Für Fragen zum Training, bitte an 
Vorsitzende Martina Biegler 
(0160/94791439) wenden.
Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senio-
ren Frankenhalle Naila 
Letztes Training in der Franken-
halle am 31.7. Im August findet 
kein Hallentraining statt!
Bei Interesse von Jugendlichen 
und Kindern am Volleyballsport
 können sie sich bei der 1. Vorsit-
zenden melden.

 HG Naila

Kreisfreundschaftsspiel
Samstag, 20.07.2024 
um 16.30 Uhr
ATS Hof/West II – VfR Steinbach II
Sportanlage am Joditzer Weg

Kreisklasse 1
Sonntag, 21.07.2024 
um 15.00 Uhr
VfR Steinbach – FC Wüstenselbitz

VfR Steinbach

Hof – Die Staatliche Wirtschaftsschule Hof informiert am Dienstag, 
23. Juli, zum Übertritt in die Klassen 5, 6 und 7 für das Schuljahr 
2024/25. Der Informationsabend findet im Schulgebäude der Wirt-
schaftsschule Hof in der Wilhelmstraße 1 statt. Er beginnt um 18.00 
Uhr in Raum 34. 

Infoveranstaltung zum Übertritt 
an die Wirtschaftsschule 

Döbra – Am Sonntag, 21. Juli, findet um 18.30 Uhr die Sommersere-
nade „Sehnsucht Jerusalem“ in der Bartholomäuskirche Döbra 
statt.  Der Eintritt ist frei!
Mitwirkende Chöre:  Kirchenchor Döbra unter der Leitung von Peter 
Schmitt, Posaunenchor Döbra unter der Leitung von Gunther Stelzer,  
Männergesangverein 1876 Döbra mit MGV Cäcilia 1903 Enchenreuth  
unter der Leitung von Peter Schmitt.

 Sommerserenade  in Döbra am 21. Juli 

Wir suchen Sie!

Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen
Rentenversicherung Bund, sucht zum 01.01.2025 eine/n
selbstständige/n

Pächter/in
für ihren Kiosk und Cafeteria
in den beiden Kliniken Auental und Franken

Über uns:
Im Reha-Zentrum Bad Steben werden in der Klinik
Franken 198 und in der Klinik Auental 162 Patienten
stationär in der Hauptindikation Orthopädie, versorgt
und ca. 250 Mitarbeitende beschäftigt.

Mietgegenstand:
Die beiden Kioske werden inkl. Lagerräume verpachtet.
Des Weiteren erhält der Pächter das Nutzungsrecht
für die angrenzenden Cafeterias.

Nutzungsbedingungen:
Die verpachteten Räumlichkeiten dienen ausschließ-
lich der Nutzung als Kiosk bzw. Bistro. Die Verkaufs-
palette soll das übliche Kiosksortiment abdecken,
sowie Drogerieartikel des täglichen Bedarfs beinhalten.
Die Veräußerung von warmen und kalten Speisen mit
gastronomischen Anspruch (ausgenommen Kaffee und
Kuchen), sowie Tabakwaren ist nicht gestattet. Die
Möblierung und Ausstattung des Kioskes bzw. des
Bistros, sind vom Pächter zu stellen bzw. können vom
Vorpächter abgelöst werden. Die Öffnungszeiten an
sieben Tagen in der Woche (auch an Feiertagen) sind
patientenorientiert zu gestalten und mit der Klinik-
leitung abzustimmen.

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung an:

Reha-Zentrum Bad Steben der DRV-Bund,
Kliniken Auental und Franken
Verpachtung Kiosk/Bistro
Frankenwaldstraße 33
95138 Bad Steben

Hier kann auch ein Leistungsverzeichnis bis zum
15. August 2024 angefordert werden.

Bitte fügen Sie Ihrer schriftlichen Bewerbung Ihren
Lebenslauf, die Angabe von Berufserfahrung in diesem
Bereich, die Anzahl der geplanten Mitarbeitenden und
ein aussagekräftiges Konzept für die Betreibung der
Kioske und Bistros hinzu.

Bewerbungsschluss ist der 31. August 2024.

Bei eventuellen Rückfragen wenden Sie sich bitte an
den Kaufmännischen Direktor, Herrn Donat Sammer.
Telefon 09288-60361.

Die Entscheidung zur Vergabe wird ca. acht Wochen
vor Vertragsbeginn, bekanntgegeben. Von persön-
lichen Vorstellungen ohne Aufforderung bitten wir
abzusehen.

Samstag,  ʹʷ. ʷ7 . ʹʷʹ4

Sonntag,  ʹʸ . ʷ7. ʹʷʹ4
Eintritt

frei

K4ffee und Kuchen
Sch4uübung
4nschließend  Festbetrieb
Live-Musik mit  

4b Ͷ.͵ Uhr
Ͷͺ.͵ Uhr

4b Ͷ9.͵͵ Uhr

SOMMERfest
FFW OBERSTEBEN

Freiluftgottesdienst mit
dem Pos4unenchor
4nschließend Frühschoppen
Festbetrieb mit DJ Gerry, 
K4ffee und Kuchen

9.͵ Uhr 

4b Ͷ.͵͵ Uhr 

19. & 20.07.2024

18:00 Uhr Spiel AH Mannschaft SV05 gegen

die AH Mannschaft des FCR Geroldsgrün

danach gemütliches Beisammensein

Freitag, 19. Juli 2024

Auf dem Sportgelände

des ATS Bobengrün

13:00 Uhr Spiel der Bambinimannschaft

13:45 Uhr Spiel der F-Junioren

14:30 Uhr Mitgliederehrungen

15:00 Uhr Saisonauftaktspiel Bezirksliga

SV05 Froschbachtal

gegen die

SpVgg Bayreuth 2

Samstag, 20. Juli 2024

GARTEN
FEST

Für Speisen und Getränke ist wie immer

bestens gesorgt.

Auf Euren Besuch freuen sich der

ATS Bobengrün und die SV05 Froschbachtal
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19.07. 15.30 Uhr Bayern Tour Natur
Wildkräuterspaziergang – Anmeldung bei der
 Tourist-Information Bad Steben erforderlich

Kurpark Bad Steben 

19.07. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Garten-
pfleger im Kreisverband Hof

Sommerschnitt: gemütliches Beisammensein Streuobstwiese in Wachholderbusch

19.07. 18.00 Uhr
Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
GmbH

Lange Saunanacht mit Werner Thieroff Therme Bad Steben

19.07. 18.30 Uhr Bayern Tour Natur Kräuterwerkstatt  –  Lavendelzeit
Naturheilpraxis & Natur.Kräuter.Garten 
Katja Stölzel-Sell, Naila, Hammerweg 10

20.07.  Feuerwehrverein Dürrenwaid Sommerfest Feuerwehrhaus

21.07. 10.00 Uhr Bayern Tour Natur
Wilder Kräuterspaziergang am Sonntag: Essbare 
Blüten – Anmeldung bei Katja Stölzel-Sell, 
Tel.: 09288 9259700 

Der genaue Treffpunkt wird nach Anmel-
dung bekanntgegeben. 

21.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr 

Bayern Tour Natur Offene Gartentüre im Natur.Kräuter.Garten 
Naturheilpraxis & Natur.Kräuter.Garten, 
Hammerweg 10, Naila-Margrün 

22.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus

23.07. 18.30 Uhr Haus Marteau 
Öffentliche Führung durch die Künstlervilla und den 
Konzertsaal

Kostenlos;  Anmeldungen unter https://
www.bezirk-oberfranken.de/fuehrungen-
haus-marteau

25.07 –  
29.07.

 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün
Kärwatreiben mit Kärwaumzügen und 
Open-Air-Konzerten

Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

26.07. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Bernd Glemser)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-
tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse 
eine Stunde vor Konzertbeginn

26.07. 19.00 Uhr  Fränkisches Wertshaus-Singa mit Albert Rambacher Lerchenhügel 

27.07 – 
29.07.

Ganztägig Stadt Lichtenberg  192 Jahre Wiesenfest Stadt Lichtenberg

27.07. 19.00 Uhr Ev. luth. Kirchengemeinde Berg
Kirchweihkonzert mit dem Projektchor 
des Sängerkreises Bayreuth

St.-Jakobus-Kirche Berg

28.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Sommerkonzert mit dem

 „Gute Laune Chor Oberkotzau“
Großer Kurhaussaal Bad Steben

30.07. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

03.08.  PRöD Naila Ganztagesausflug Weinprobe in Wonau/Knetzgau
 Abfahrt 8.30 Uhr, Bahnhof Naila; Anmel-
dung bei Vorsitzendem Roland Strobel, Tel. 
09281/7531477

03.08. 18.00 Uhr  Abschlusskonzert Rekkenze Brass Garnlager Liros Halle

04.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

07.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und 
Thomas W. Mücke über Norwegen

 Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

09.08. 18.00 Uhr   Spielbank Bad Steben Großes Sommerfest Spielbank Bad Steben  

11.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

13.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Geheimnis der Gelassenheit“ – 

Ein Abend für Ihr Wohlbefinden  mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Müh-
le 

Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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% GROSSER RÄUMUNGSVERKAUF %
vom 22.7. bis 7.9.24 wegen Geschäftsaufgabe

20%
auf Bestandsware

(ausgenommen Bücher, Elektrogeräte + Zubehör)

Viele Teile bis 50% reduziert, besuchen Sie unseren 1. Stock!

Fachhaus Schaller
Kronacher Str. 11 ∙ 95119 Naila ∙ Tel. 09282/95175
Öffnungszeiten:  Mo - Sa   9 – 12:30 Uhr   &   Mo - Fr   14 – 18 Uhr

Das Reha-Zentrum Bad Steben der Deutschen 

Rentenversicherung Bund, bestehend aus den 

Kliniken Auental und Franken behandelt Krankhei-

ten der Bewegungsorgane.

Nähere Informa� onen fi nden Sie auch auf den 
Internetseiten der Kliniken.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine*n

Empfangsassistent*in (m/w/div)

mit max. 19,50 WoStd. - befristet bis vorerst 

31.12.2024 als Krankheitsvertretung gemäß 

§ 14 TzBfG (1) Nr. 3.

Ausführliche Informa� onen hierfür fi nden Sie 
unter:

www.reha-klinik-franken.de -> Karriere

oder scannen Sie den QR-Code:

Ansprechpartnerin: Sabine Elinger 

Tel. 09288 60-364 

sabine.elinger@drv-bund.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

22.07. – 27.07.2024

100% Strohschwein – unabhängig zerti� ziert durch die Qal Bayern

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie 
in den angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag.
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Langheinrich Thomas, Scharten
Rinder: Browa Ralph, Hirschberglein; Bähr Steve, Blintendorf

Kotelett vom Strohschwein 100 g 1,29 €
Feine Bratwürste 100 g 1,29 €
Frühstückswurst 100 g 1,49 €
Paprikawurst 100 g 1,49 €
Bayerischer Käsesalat 100 g 1,39 €
Südtiroler Pfefferkäse, 45% F. in Tr. 100 g 2,59 €

Ab Donnerstag, 25.07.24:
„Halbzeit“-Spieß (Gyros für 4 Pers.)  100 g 1,39 €

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald




